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VOk » Tie heutig « Nummer 117 umfaßt ln der
Mittagausgabe «in 1 . und 2 . Blatt , zusammen
16 Seiten ; in der Abendausgabe 8 Seiten ; iin Ganzen

va - ischer Landtag .
Mai .

1 . Kammer .
A Karlsruhe , 19,

. . „ 14 . Sitzting .
PrLjweitt Prinz Karl eröffnet « kurz stach . 8 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch : Staatsmmister N - kk» Minister von

Brauer und Regirrnngskommiffärt .
Der Präsident mochte kurze geschäftlich« Mittheilungen , worauflst dis TagrSordnustg eingetreteN wurde .

Gcheimrntb Dr . Schenkel berichtete Namens der Budget
idMMkssioU Lbet dar Budget des Großh . Ministeriums bei Justiz , des
Kultus Und Unterrichts für die Jahre 1900 und 1901 , Titel 8 der Aus¬
gabe Kultus . Das ander « Haus hat diesen Titel berathen und
sammtttche Positionen genehmigt . Dir Redner erläuterte kurz die ein¬
zelnen Positionen und bemerkte, daß die Kommission keinen Anlaß habe ,vir Beschlüsse des . anderen Hauses zu beanstanden , In der zweitenKammer gab die Position , Beitrag «ist den Prälateft , zu Einweftdungen
Rnkaß . Ihre Kommission hat sich mit dieser Angelegenheit astch be¬
schäftigt uttd hält es für gerechtfertigt , daß aus der Staatskasse dem
höchsten Würdenträger der evangelischen Landeskirche , der im Hinblick auf
kein wichtiges Amt nicht übermäßig bezahlt ist . dieser Zuschuß gegeben
« trd . Mit Rücksicht auf die allgemeine und staatliche Bedeutung des
Amtes erscheint diese Position durchaus begründet . In seinen weiteren
Darlegungen warf der Redner einen historischen Rückblick auf die Ent¬
wickelung der christlichen Kirchen und kam zu der Ansicht , daß heute die
Auffaffung sich Durchbruch verschafft habe , daß die Kirche unserem Volke
ein sittliches üftb geistiges Gut ein« sichet « gefestigte Weltanschauung
vermittelt und ihm die religiöse Grundlage für eine gesunde und
kräftige SrMchseit verschaffe. Die Kirche hat sich blühend entwickelt Und
«S sind daher di» Klagen , die man da und dort hört , daß es der Kirche
schlecht Hetze stftd daß

"
sie vom Staate geschädigt werde , nicht berechtigt .

Zum Schluffe beantragte der Berichterstatter die Positionen des vor¬
liegenden Budget » wach btn Btschlüffen der zweiten Kammer . cutzU-
nehmen .

Prälat S ch m i d tr Ich fühle mich veranlaßt , dem Herrn Borrednet
. f®e seine Ausführungen Meinen Dank auszusprechen . Die Kirche hat
sich in der Erfüllung ihrtet Aufgabe bewährt , und man darf sagen , daß
das kirchliche Leben für das Volkswohl fördernd und segenbringend wirkt .
Dir Kirche hat in ihrem Innern ihr selbständiges Leben und nach außen
Hin bei sie im Zusammenwirken mit dem Staate Erfreuliches geleistet .

I Dir Kirche muß dankbar sein für die reichen Mittel die ihr Regierung
>tonte Kammer zuwenden zur Förderung ihrer Interessen und Thätigkeit .
; Was bet Berichterstatter über den Zuschuß für den Prälaten ausführte ,
ist das . was im Kreise der kirchlichen Behörden gedacht wird .

; Graf Heimstatt : Die Beihilfen , welche der katholischen Kirche
; gswätzkt werden , verdienen dankend anerkannt zu werden . Es sind aber

noch nicht alle Wünsche der katholischen Kirche erfüllt . Das gibt Mir nun
. nicht Anlaß zur Klage , es ist vielmehr für mich ein Ansporn auf dem ver-'
fassungsmähigen Wege die Wünsche der katholischen Kirche , wie sie daS
Programm dir katholischen Volkspartei enthält , auch weiter zu ve»
treten . Ich hoffe , daß die Regierung auch baldigst die Rückgabe der
Kirchen , vre im Besitze der Altkatholiken sind , erfolgt . Im anderen
Hause wurde auch die Frage der Dotation für das theologische Seminat
« örtert . Auf di« rechtliche Seite der Sache will ich nicht eingehen und nur
bemerken , daß ich von den diesbezüglichen Erklärungen der Regierung
iw anderen Hause befriedigt bin .

Geheipierath Schneidet ! Im anderen hohen Haufe , entspann
stch Über die Eintragung des kirchlichen Eigenthums ift das Grundbuch
eine lobhafte Debatte . Es wurde Klage darüber geführt , daß die Kirche
»«schädigt worden sei. Die Frage ist wichtig genug , um zu ihr auch in
» iesem Haufe Stellung zu nehmen . Redner ging des Näheren auf die
tn Frage kommenden gefetzlichen Bestimmungen ein und betonte , daß Nach
Lage der Sache es befremdend war . daß der katholische Oberstiftungs -
tzath ohne Benehmen Mit den Behörden vorgegangen ist. Die dadurch
tzerankaßte Intervention des Ministeriums des Innern war durchaus
Gerechtfertigt . Die Staatsbehörde ist dabei ganz loyal Verfahren und
» er Kirche nirgends zu nahe getreten . Die Behauptung , daß das Eigen -
tzhumsrecht der Kirche verletzt worden sei, ist durchaus Unbegründet .

Staatsminister Nokkt .Dem Haufe danke ich für die freundliche
Aufnahme des vorliegenden Budgets . Di « Anschauungen , die der Be¬
richterstatter übet das Berhältmß zwischen Staat / und Kirche ausge¬
sprochen hat , sind vollkommen zutreffend . Die Ansichten des Äeticht -
ttpattertz haben sich bei Staat und Verwaltung immer mehr ausge¬
prägt » Die historische Entwickelung unserer Kirchen zeigt uns , daß das
Pktnztp der Trennung von Staat und Kirche nicht durchgefllhrt werden
kann . IS kann Mich nur freuen, daß der Beitrag für den Gehalt des
Prälaten Ihre Billigung findet . Graf Heimstatt hat die Frage der Do¬
tation des theologischen Seminars gestreift . Ich kann Mich auf das be¬
ziehen, war ich bereits im anderen Hause gesagt habe. Wenn dir Kircben-
nener nicht ausreichen sollte , sind wir gerne bereit zu erwägen , ob nicht
der Staat weitere Mittet zur Verfügung stellen soll . Die Frage der Ein¬
tragung kirchlichen Eigentbums in daS Grundbuch ist von Herrn Geheim -
«Uth Schneider richtig geschildert worden . Es wird übrigens aelingen ,
kiest Angelegenheit in freundlichem Einvernehmen zur Lösung zu
Oeing «« .

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters Schenkel wurden
fSmmtliche Positionen des Kultus -Budgets genehmigt .

Etz berichtete hierauf
Eeheiwerath D ? . 8 N tz k e r Namens der Budaetkommission über da ?

Ghrztalbutzgtt der VrrkebrsaNstalten . Eingangs seiner Aus¬
führungen zollte der Berichterstatter der Thätigkeit des Eisenbabnministers
ANS der Gefteraldirektion warme AnerkeNMNtz. Der Kommission tagen
vtkschtkdene Petitionen vor . Sv eine Petition der Stationsvorsteher der
Staattzeisenbabnrn um Gleichstellung mit einigen änderen Beamten -
kltzffku . Die Petenten Mulchen von

"
der Gebaltsklasse ,7 . 4 nach H . 4

«ersetzt zu werden. Da eine einseitig « Beförderung dieser Beanrten -
Äasse Nickt tzerechtfertiat erscheint , empfiehlt die Kommission der Re¬
gierung . dt «

"
Petition bei einer allgemeinen Revision des Gehaltstarifs

J » Erwägung ziehe» | U wollen und beantragt tu Uebereiustiummng mit

! dem Beschlüsse der zweiten Kammer , die Petition der Regierung zur
| Kenntnißnahme zu überweisen . Weiter lag eine Petition von dem Ver¬
bände badischer Eisenbahnbediensteter vor , die Regelung der Lohn - und
Dienstverhältnisse des Taglohnpersonals der Staatseisenbahn betr . Die
KoMmisstckN ist überzeugt , daß die Regierung den Lohnverhältniffen der
Arbeiter unausgesetzt ihre volle Aufmerksamkeit schenkt und sie beantragt
auch dies« Petition der Regierung zur Kenntnißnahme zu überweisen .
Die Kommission hat sich auch mit der Frage einer gesetzlichen Fest¬
stellung der Tarife unter Mitwirkung der Kammern beschäftigt . . Sie
nimmt noch di« gleiche Stellung ein wie früher . Damit , vaß 'die Kam
mein Vas Recht haben , bei jedesmaliger Berathung des Budgets das Bor
gehen der Regierung und damit such deren Maßregeln hinsichtlich des Ta¬
rifs einer eingehenden Prüfung zu unterziehen , erscheint dasjenige Maß
von Mitwirkung und Kontrole gegeben, welches sich mit der Leitung eines
solchen Betriebes verträgt . ES war auch eine Petition des Eistnbahn -
reform -Berins einzegangen . Den Wunsch , auch Kilometerhrfte zu 600
Kslömeter '

auszugeben , können wir billigen . Dagegen stich wir nicht
für di« Herabsetzung des Kilometerpreises , nicht dafür , daß die Kilo -
metecheft« übertragbat sind, daß die Platzkarten aufgehoben werden und
daß in weitere Schnellzüge 3 . Klasse -Wagen eingestellt werden . Der Be¬
richterstatter stellte aM Schluffe seiner Ausführungen den Antrag , die
Kämmet wolle dem Budget der Berkehrsanstalten und zwar 1 . der Eisen¬
bahnbetriebsverwaltung , 2 . der Bodensee -DaMpfschifffahrtsverwaltung ,3 . über den Antheil Badens am Reinertrag der Main -Neckar-Bahn nach
Maßgabe der Beschlüsse der zweiten Kammer zustimmen , die Anträgeder Kommission bezüglich der Petitionen annehmen und die Petition des
Borsbandes des Süddeutschen Eisenbahnreform - Vereins für erledigterklären .

Es wurde darnach in die Spezialberathung eingetrtten .
Geh . KomMerzienrath Dissens dankte der Regierung für ihre

Fürsorge auf dem Gebiete für Wohlfabrtszwecke . Besonders anerkennens -
werth ist es, was gerade in dieser Beziehung in Mannheim geleistetworden ist.

Geh . Kommerzienrath Sander : Dem Lob , das dem Herrenund der Eisenbahnverwaltung gezollt worden ist, kann ich mich nur an -
schließen. Ich habe abet doch eine Beschwerde und die betrifft die That -
sache , daß wir keine Perronsperre haben . Sie ist nöthig , dm unsere
Erscttbcchnbeamttn vor Unfällen zu schützen .

Minister d v n B t a « « r ; Es hat mich gtfrrNi , daß der HerrVorredner bin Muth gehabt hät . öffentlich ein« Lanzi für die PettoN -
sperre zu Lttcheft. Die Verhältnisst liegen so, daß wir in ernste Erwäg¬
ung ziehen müssen, ob die Zeit nicht gekommen ist , die Perronsperre ein¬
zuführen .

Geh . Kvmmerzienrath Dissens anerkannte , was von Seiten der
GiNerakbitektion geschehen ist , um dem Wagenmangei abzuhelfen .

Minister von Brauer : Ich gestatte mir , noch meinen Dank da¬
für auszusprechen , daß der Verwaltung wie dem Personal Anerkennung
gezollt worden ist. Es müssen aber nicht Nür die tüchtigen Leistungen
unserer Ingenieure , sondern auch die der BetriebLbeaMteN anerkannt
werden . Das gebe ich auch zu, daß , wenn wir tüchtige Kräfte uns er¬
halten wollen , wir auch die EinkommensverhältNisse der höheren Beamten
besser gestslten müssen. Die Bezüge unserer Ingenieure und Betriebs -
beämten Müssen bei der Revision des Gehaltstarifs erhöht werden . Biele
tüchtige Beamte verlassen heute den Staatsdienst , weil wir sie Nicht ent¬
sprechend bezahlen können. Hier sollte die Verwaltung einten Disposi¬
tionsfonds haben , uM die tüchtigen Kräfte aufbrssern zu können . Ich
habe überhaupt die ketzerische Ansicht, daß der Gehaltstarif durch den der
BeäMte . der fleißig ist- für drei arbeitet und dem Staate Geld « spart ,
gkNaU so lohnt , wie dew trägen , keine vollendete Einrichtung ist . Es
wäre daher nützlich, wenn durch einen solchen Dispositionsfonds eine Be -
wkglichleit in die starte Einrichtung des Gehaltstarifs käme.

Freiherr öön BerckheiM wünschte eine Neuregelung der Bsr -
hältnisse tnt Main -NeckatbahN. Dar derzeit bestehende Verhältniß
sollte gelöst werden und Baden sein Theil zurllcknehmen , damit dann ein
gemeinschaftlicher Betrietz ber Stkeck« Heidelberg - Frankfurt geschaffenwürde . Dann bekämen wir aN der Bergstraße die Vortheile der Kilo¬
meterhefte u. die lOtägige Rück sahrtsgiltigkcit , sowie die endgiltige Regel¬
ung der Weinheimer Bahnhofsverhältniffe .

Minister von Brauer erläuterte kurz, die geplanten Umbauten
am Weinheimer Bahnhof , womuf nach einem Schlußwort beS Berichter¬
statters das Haus säMmtlicht Positionen nach den Anträgen btet Kom¬
mission genehmigte .

Darnach . wurde die Sitzung geschlossen .
Nächste Sitzung : Freitag 9 Uhr . Budgetnachträge .

* * *
2 . Kammer .

Ä Katlsruyk , 19 . Mai .
81 . Sitzung .

Dize -Präflbent L a u ck eröffnet die Sitzung .E '
mgegangen sind weitere Petitionen der Oststadt Karlsruhe , die

Verlegung des Bahnhofes betr . Tagesordnung : Berät h -
ung des Spezialbudgets der B a d a n st a lte n.

Abg . G i e ß 7 e t hak an Stelle des erkrankten Äbg . v. Stockhornerdie Berichterstattung übernommen und zugleich über den Zuschuß an die
Stadt Baden zur Förderung der KuriNteressen . Di « Ausgaben be¬
tragen rm »rdentlichen Etat 706 660 <M , ürt außerordentlichen Etat
100 000 <M. Der BlldrfoNd ist auch seit der letzten Budgitperiode
zUrückgegangen und zwar von 991 771 <M. auf 841 933 <M Redner
giebt sodann an der Hand des Lauck 'schen Berichts ein» Geschichte des
Badefond . Als das Spiel in Baden 1873 ^geschlossm wurden hatte der
angesammelte ^ Reservefond eine Höhr van ca . 1600 000 Gulden er-
reicht .̂ welche Summe den sogenannten Badfond bildet «. Der Zuschußan die Stsdt Baden Seitens der Regierung beträgt 77 150 <M , die
Kommission anerkennt diese Einstellung ohne Anerkennung einer Rechts¬
pflicht des Staates .

Abg . Gönner ! Anläßlich ber Berathung dieses Budgets auf dem
letzten Landtag habe ich die Angelegenheit des Berhältniffcs zwEckeft
Staat und BabeverwaltuNg erörtert . Der Ministet habe zugegeben ,daß man aus staatlichen Mitteln der Stadt Baden entgegen rammen
müsse , zur Unterstützung des kurörtlichen Aufwands . Auch di « Budget -
kommissioN sei der Ansicht gewesen daß inan der Stadt Baden den vollen
Betrag von 77 150 dH einstelle. Auf beiden Seiten sei aber seiner Zeitdir Meinung vorhanden gewesen, daß dtt Beitrag ein ständiger sei. INeinem Erlaß des Ministeriums fei auch einmal ausgesprochen worden ,daß der Zuschuß nicht entzogen werde. Auch in ott BtgtündUng
früherer Einstellungen dieser Summe fei derselbe Gedanke zum Aus -

I druck gelangt . Es sei der Zuschuß der Stadt Baden in Höh« vo» 130 000
I Mark abhängig gemacht worden von dtm Zuschuß des Staats in Höhe

von 77 150 M Die Stadt habe auch zu den Neubauten namhafte Bei¬
träge geleistet , so für die Heilgymnastik im Franenbad . Schon 1878 sei.
in der Kammer auf die Mißlichkeit der Eingehung des BadefondS hin¬
gewiesen , und damals wurden Seitens der Regierung die beruhigeichsten
Erklärungen abgegeben. Auch 1896 erklärte der Minister , tes fei nicht
Nur örtliches , sondern ein staatliches Interesse daß Baben als Bade¬
ort auf feinet Höhe «thailten bleibe. Aus allen diesen MttheikUNgeN gehe
hervor , daß die Stadt Baden den StaatszuschUß als feststehend ausehen
werbe . Die Stadt Bäden habe auch in veft letzten Jahren mcht oder
weniger Mehrausgaben , so sei in das jetzige Städtische Budget für Bad «- ,
zwecke 210 605 *M eingestellt , darunter ein Zuschuß von 40 000 dH für
sie Rennen , dem sie sich im Interesse s «r Erhaltung dieser Rennen nicht
entziehen könne. Aber auch im JNtertess« der Pferdezucht seien dir
RenNen nach Urthetl bet Sachverständigen geboten, btt eint Prüfung des
Vollblut -Pferdematerials fortdauernd nothwendig . Aber dem Staat -
erwachse auch aus der starken Frequenz des Rennplatzes «ine Nicht uner¬
hebliche Einnahme . Die Pftrde seien 14 . Tage in Iffezheim anwesend
mit einem großen Personal , so daß auch di« Gemeinde Iffezheim »inen
nicht unerheblichen Nutzen habe . Er wolle heute auf die Rechtsfrag « nicht ,
eingehen , nach den Äorgängen seit 1873 stehe aber der Stadt Bäd «N der .
gute Glauben zur Seite , daß der Stäatsbeiträg ein . ständiger stet .

Minister Eisen loht will äuf dii Rechtsftäg « chicht «iNtzchten,di « Hauptsache sei, daß die Stadt Baden deN Zuschuß erhalte . NieMäts
aber habe der Staat eine Verpflichtung anerkannt , d«n Zuschuß zU
leisten . Die gtoßm Badeanstalten haben groß « Kosten erfordert und dt «
Einnahmen würden sich auch steigern , aber d«k Staat häb « auch bewiesen ,d «r Stadt auf das Weitest « entgegenzukommen. MäN könnte aber die
Debatte abkürzen , da die Regierung sich bereit erklärt » d«n Zuschuß zu
gewähren .

Abg » S ch m i d t-Baden hofft auch, daß d«r Bäbfond wieder so er¬
starkt , daß die RrbeNzuschüsse Nicht mehr nöthig , doch glaube er nicht , daß
dies bald geschehe . Er danke deshalb » daß der Staat dm Zuschuß weiter
leiste. Es dürfe aber auch Nicht unterschätzt werden » was Dqden selbst
zur Erhaltung der Konkurrmz außerordentlich viek beitrage . Dabei an¬
erkenne Baden gern , was der Staat Und die allerhöchste Stellte für die
Bäderstädt thue . Aber auch die Ansprüche steigerten sich öoN Jahr zu
Jtzhr . Dyrch den AnkMf des Hamition - Pakäis sei dir Stddt ein « NeUe
Last äuferlegt und getN änerkeüne Vi« Skadt , daß Sie SUMmk zu eiUrM
getingen Zinsfuß aus der Amvktisatibnslnis » gegeben worden fti . Das
Wohiwöllen der Regierung werde jeder Zeit mit Hank anerkannt und «r
hoff «, daß dasselbe auch fiir die Zukunft echatten bleibe.

Abg . Gönner : Er fei der letzte, der das Entgegenkommen der
Regierung nicht dankbar anerkenne. Sowohl im Interesse vtr Einwohner -
schasi wir aber auch im staatlichen Interesse müsse das Bub LUf der
jetzigen Höhe erhalten bleiben. Der Erwerb des Hamilton -Palais sei
für Baden ein Schmerzenskind . Dir Staat habe aber auch eine Be¬
dingung an den Ankauf geknüpft , die Stadt dürfe über daS Anwesen
nicht versügm ohne staatliche Genehmigung und dann nur zu kurört¬
lichen ^ Zwecken. Die Verzinsung betrag « bei dem geringen Zinsfuß
39 000 di , dazu komme die Amortisation . Es sei . vom Minister nicht
billig , wenn derselbe sage» Baden leiste zu wenig . Dir AUsttähenblieben in gleicher Höhe, während die Eiiinähiiteu voN . großen Zufällig -
kqiten abbängig seien. Redner zählt sodann eine Reihe Ausgätzten üUf,die die Stadt außerdem übernommen und Weist Süf dii AüSgaVen hin ,die für die Beamten geleistet werden.

Nach einem Schlußwort des Berichietstallers G i e ß l e r , ift Welchem
derselbe der Stadt Baden Ne volle Anerkennung für ihre Leistungen
äusspricht , werden die einzelnen Titel genehmigt .

Nächste Sitzung Dienstag 3 Uhr » Tagesordnung : Petitionsberichte .

Ans der Nesidei, .; .
Karlsruhe . 19 , Mai .

ü Karlsruher Bahnhof . Die BuÄgrtkstnKrssion
der 2- Kammer stellt in btt Bähmhofssrage folgenden An¬
trag : Das hohe Haus wolle 1. dir in Ausficht genötttuiMkn V e r-
leaung des Karlsrühst Petsvn « stbühNhüss glt -
z u sti m m e n . 2 . Für Erwerbung des erforderlich werdenden Ge¬
ländes « ine 1 . NäkeiUBeirag « vü !ti> 1 !VritliüNMätk
b t tu 111 i g tett . Dabei gcht di« Kammer ÜM dir KötaüSfttzNNgaus , Lctß diese Lösuntz btt Äarlstuhet ÄklhNhöf - -
fragte dir billigste ist , üstd macht foteft Ävrbtehalt , büß die
Entschließung über die Ausführung des BNÄkS
selbst aus Vorlage der desiniftven Pläne Und K o st e na n -
schlüge erst aus dem Nächsten Landtüge krfdlaen soll .— Die „Gruppe des Verkehrs ^ auf der Retttzspöst . Am
neuen Reichspostgebäude ist heute das letzt« Gteteüst entfernt WSobteft. das
zur Aufstellung der würdig und Machtvoll wirkenden G k « b « l g te U pp c
gedient hatte . Stolz und frei hrbk stch jetzt die geflügelte Göttin des
Verkehrs auf bet Erdkugel empor , den Merkurstab schwingend und aufdes Adlers Rücken den Reichsschild mit dem Posthorn stützend . Sie
selbst ist ein prächtig Symbol des Gebäudes , das sie so wetttzin sichtbar
schmückt. In ihrer ganzen vornehmen Ausführung macht dir GruppeviM Bildhauer HüklWeck pöll« Ehre . Aus dem Atelier Ns Künst¬lers sind schon Manche tteffltche KunstleisiUngen hervorgegaNgen , tyie dir
Brunnengtuppe mit dem Motiv aUS Goethe's „ Fischer "

, ber prächtigeBär an dem Gruftdenkmal der Anhaltiner , dessen GeNosse von CalaN -
drelli stammt usw , und auch tn der neuesten Arbeit hat Hüllweck wieder¬
um bewiesen , Wie glückliche Erfindung und kkaftvvlle Ausgestaltung Sti
ihm Hand in Hand gehen. Ursprünglich war für die GiKelgkupp « llSt
Postgebäube in den ersten Plänen eine Einzelfigur " vorgrsehNt . Es würbe
dabei an einen geflügelten Merkur » der sich zur Reise rüstet , indem «t
üch Flügel anschnaüt , gedacht. Des weiteren trat alsdann der Gedanke einer
Gruppe auf . In diesem Stadium dir Erwägung wurde der Bildhauer
Hüllweck zur Anfertigung eines Modells veranlaßt . Es entstand als
erstes Mädell eine weibliche Figur , dm Berkehr Verfinnbildlichend »die von einem Adler getragen wurde , um die Schnelligkeit des modernen
DerkehrsleVens zu kennzeichnen Weil indes nach vielfachen Versuchendieser Vorgang stch für die plastische Darstellung als nicht durchaus ein¬
wandfrei herausstellte , sö wurde auch diese Idee bertassen. Und in der
That wäre zu befürchten gewesen, daß die FrauenfigUr in sitzender Stell¬
ung bei der Höhe des zukünftigen Skandortes allzusehr verkürzt erscheinenwürde . So gelangte man , u dem Vorgang , wi, er sich jetzt darstrllt . Es
entstand dabei die Aufgabe , auf einer Kugel — der Erdkugel — «ine



W-L

Sette 2. BadMePrUs . Nr. 117.

Ls

r

weibliche Figur , die in ihrer erhobenen rechten Hand den Merkurstab hält ,
mit einem Adler zu einer Gruppe zu vereinigen. Der Adler, der feine
Schwingen mächtig ausbreitet , trägt die kaiserliche Krone. Damit wird
Jedermann deutlich, daß der Verkehr sich unter dem Schutzedes Reiches
Reiches entfaltet. Die innige Verbindung dieser beiden Faktoren wird
auch dadurch gekennzeichnet, daß der Genius des Verkehrs sich durch den
mit dem Zeichen der Post geschmückten Schild aus den Adler stützt. In
der Kunfianstalt von G . K n o d t Frankfurt -Bockenheim, wurde alsdann
in dreifacher Vergrößerung des Modells die Gruppe in Kupfer getrieben .
Um die Abmeffungen zu kennzeichnen, sei erwähnt, daß die ganze Gruppe
eine Höhe von 5,60 Meter , die Flügelspannweite des Adlers 4,30 Meter,
der Kugeldurchmesser aber nur 1,44 Meter zeigt . Die Patinirung des
KupferS ist bereits in der kurzen Zeit, die seit der Aufstellung vergangen
ist, so weit vorgeschritten , daß die Tönung schon als duftige und nicht
mehr kupfcrrothe zu bezeichnen ist. Das Gewicht der Gruppe einschließlich
ihrer inneren Eisenmontirung beträgt etwa 40 Centner.

= gl « Arüykiugsfek . Das WoblthätigkeitSfest znm
Besten des neuen Krankenhauses des Vincentius -
vcreinS erweckt heute schon in seinen Vorbereitungen Überall die
höchsten Erwartungen . Bekanntlich wird dasselbe den Charakter
eines „Frühlingsfestes " tragen und als solches in den hierzu
ganz hervorragend geeigneten Räumen und Garten deS Mark¬
gräflichen Palais — die von II . GG . HH . den Prinzen Max
und Karl von Baden huldvollst zur Verfügung gestellt wurden —
in den Tagen Samstag 26 .. Sonntag 27. und Montag 28 . Mai
stattfinden . - Und wenn die Frühlingssonne dem guten Zweck wohl
will , so wird sich in dieser Zeit unter den hohen Bäumen , ans den
grünen Rasenflächen und in den weitgespannten Zelten ein gar herrliches
Bild entwickeln , wie anderseits auch in den prächtigen Räumen des
Palais der Sehenswürdigkeiten und Erftischnngen viele geboten
werden sollen. Damit aber auch ein schlimmer Regen oder sonst un¬
günstige Witterung das Fest nicht etwa zu Nichte macht, so sind Vor¬
kehrungen getroffen, die es. Dank den zur Verfügung stehenden
Räumen , ermöglichen, dasselbe in jedem Falle pünktlich stattfinden
zu laffen . Sicherlich ist ein starker Besuch zu erwarten , denn der
Anziehungspunkte sind nickt wenige. In dem parkähnlichen Garten
wird ein Karouffel sich lustig drehen, eine Schießbude wird z»
Scharfschützkünste » einladen, ans Pferden und Eseln wird ein
fröhlich Reiten veranstaltet , ein Panorama gibt ein
wundervolles Bild von dem Karlsruher Leben , während die „Kata¬
komben von Karlsruhe " gar geheimnißvolle Dinge ankünden. Auf
daß aber den Gartenbesuchern auch Trank nnd Atzung , süße und
solide, nicht mangeln , so erheben sich Büffets für Bier und Speisen .
Wein . Maibowle . Sect und EiS. Eine eigene Weinstube wird
ebenso ihre Besucher anziehen . wie der verlockende Eispavillgn und
im muntern Gegensatz dazu die „warmen Würstchen aus der Hand "
und die Waffelnbnde . Da drinnen aber im mnrkgräflichen Palais
selbst erhalten die Räumlichkeiten ein neue- festliches Aussehen. Ein
Salon wird die Geschenke I . K. H . der Groß Herzog in zeigen ,
die hier zum Verkaufe ausgestellt sind, im Nebensaal werden Vormittags
besonders feinkünstlerisch gestaltete Konzert - Matineen statt¬
finden. zu welchem die ersten musikalischen Kräfte unserer Stadt
ihre Mitwirkung freundlichst zusagten. Nachmittags und Abends
aber wird sich hier ein VarUtftheater produzieren , ein „Th ^atre
Tintamaresque " und last not least auch ein echt „ Elfässisches
Theater ." In den anschließendenRäumen läßt sich für Jede » um billig
Geld eine hochinteressante Italien -Reise machen nnd einem veritablen
„Zauberer " wird es Vorbehalten sein . daS Nochniedagewesene effekt¬
voll zur Darstellung zu bringen . Auch innerhalb des Palais wird
wie im Garten , für jede Art Erfrischung Sorge getragen sein . —
ES läßt sich denken , daß bei solch einem Vielerlei des Gebotenen
dee Andrang des Publikums ein starker sein wird und so möge
darum auch an dieser Stelle schon ans die Entnahme der Eintritts¬
karten hingewiese» werden. Der Eintrittspreis beträgt am
Samstag 1 Mark , am Sonntag und Montag 50 Pfg ., von
Abends 7 Uhr ab auch an diesen Tagen 1 Mark . Dauer¬
karten (für Damen blau . für Herren roth ) über¬
tragbar auf entsprechende Familienmitglieder znm Preis von
8 Mark sind im Vorverkauf im Cigarrengeschäft von Herrn Schneider
Ecke Kaiser- und Waldstraße , zu haben. Dieselben berechtigten znm
Eintritt zu allen Veranstaltungen während der Dauer des
3 tägigen Festes , sowie zu den täglich stattfindenden Matinee 'S (11
bis 12 Uhr) soweit der Platz ausreicht . Da zu deni Gelingen des
ganzen Festes unter dem Protectorat I . Kais. Hoheit der
Prinzessin Wilhelm schon seit geraumer Zeit die hervorragend¬
sten Kräfte und Mitglieder der ersten Gesellschaftskreise im Dienste
der Wohlthätigkeit eifrig thätig find, so steht bei dem Interesse ,
welches dem Unternehmen sowohl an höchster Stelle wie in allen
Kreisen unserer Stadt entgegengebracht wird , etwas Außerordentliches
zu erwarten , dessen Erfolg auch dem guten Zweck einen reichen Er
trag beschceren möge.

X PsingstsonderzNge . Unter Bezugnahme auf die im
Jnseratentheil u. Z . angekündeten Pfingstsonderzützr nach „O b e r -
italien " urkd nach „Paris " machen wir darauf aufmerksam ,
daß eine Anzahl Prospekte zu diesen Zügen zur unentgeltlichen Ab¬
holung in unserer Expedition , soweit der Vorrath reicht, aufliegt .
Auf eine Zusendung können wir unS Nicht einkaffen. wer solche
wünscht, möge sich per Postkarte direkt an das Intern . Reise¬
bur e a u in Basel wenden.

Die Rheinfahrt der Torpedobootsdivision .
* Mannheim , 19 . Mai . Die Abfahrt der Torpedo¬

division von Mannheim erfolgt morgen . Sonntag , Vormittag
10 Uhr . Zur Verabschiedung werden sich einfinden die Herren
Landeskommissär Ministerialraih Pfisterer . Oberbürgermeister Beck
und Geh. Kom-merzienrath Phil . Dissens . — Bei dem gestrigen Fest¬
mahle im „Pfälzer Hof " wuvde außer an den Großherzog auch ein
Lelegromm an den 'deutschen Kais . er abgesandt . Dasselbe hat
folgenden Wortlaut :

An Seine Majestät Kaiser Wilhelm , Wiesbaden .
Ew . Majestät gestatte ich mir , im Namen der zu Ehren der

. Offiziere der Kaiser !. Torpedoboot - Division beim Festmahle ver¬
sammelten Bürger Mannheims unter deren jubelnder Zustimm¬
ung zu dem soeben auf den Allerhöchsten SchirMherrn ansge -

. brachten Toast nochmals der Freude über die der hiesigen Stadt
durch die huldvolle Entsendung der Flotte erwiesene hdhe Gnade
Ausdruck zu verleihen. Oberbürgermeister Beck .

* Hermersbeim , 19. Mat . Die Torpedoboot -Flotille trifft
am Montag zwischen 9 und halb 10 Uhr an der Schiffbrücke hier
rin . Offiziere und Mannschaften werden am Hafen «in von der
Stadt ihnen angebotenes Frühstück einnehmen und Mittags weiter
nach Maxau -Karlsruhe fahren .

*t * Karlsruhe , 19. Mai . DaS offizielle Programm
für de» Empfang der Offiziere und Mannschaften der
Torpedodivision in Karlsruhe wird vom Stadtrath in der vor¬
liegenden Ausgabe publizirt . Darnach geht am Montag Nachmittag
3 Uhr 28 Min . ein Extrazug vom Hanptbahnhof nach Maxan zur
Abholung und Begrüßung der Gäste. Zu diesem Zuge haben nur
Eingeladeue Zutritt . Bei Rückkunft des Zuges um halb 6 Uhr
Werden die Gäste am Mühlburger Thor Seitens der Militärbehörden
begrüßt . Bon da ab folgt dann der Marsch durch die Kaiser- nnd
Ettlingerstraße nach dem Stadtgarten , wo zunächst die Mannschaft
bewirthet wird . Das weitere Programm entspricht dem , was wir
bereits heute mitgetheilt . Die Festfahrt nach Baden erfolgt Mitt¬
woch um 12 Uhr 50 Min .

Lehr . Fahrpreisermäßigung . Aus Ansatz der Anwesenheit
der Torpedoslottill « in Maxan ist aus den Strecken der badischen

Staatseisenkmhmn Fahrpreisermäßigung in der Weise bewilligt
worden , daß alle am Dienstag den 22 . Mai gelösten einfachen Fahr¬
karten nach Maxau auch zur Rückfahrt in der gleichen Klaffe benützt
werden dürfen , wenn die Rückreise noch am nämlichen Tage ange¬
treten und ohne Unterbrechung beendigt wird . Di « Benützung von
Schnellzügen ist gegen Zulösung von Zuschlagkarten — je für Hin -
und Rückfahrt besonders — gestattet . Die gleiche Ermäßigung
wird — aber nur für die Strecke Karlsru h «-Maxau
— auch für den 21 . und 23 . Mai eingeränmt . Es wird noch darauf
hingewiesen , daß zur Fahrt zwischen Karlsruhe und Maxau auch
Badekarten benützt werden können.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Wiesbaden . 19. Mai . Heute Morgen 10 Uhr fand auf dem

Platze vor dem Kurhause eine Parade der hiesigen Garnison und der
Unteroffizierschule von BiOrich statt. Der Kaiser erschien zu Pferde
und anläßlich des Geburtstages des Zaren mit dem Bande des russischen
Andreasordens, begleitet von den Herren seiner Umgebung . Vor dem
Kurhause hatte sich der russische Botschafter mit den Herren
der Botschaft eingefunden . Der Kaiser ritt die Front der Truppen ent¬
lang und nahm dann den Vorbeimarsch derselben ab. Der Kaiser
kehrte nach Schluß der Parade an der Spitze der Fahnenkompagnie in das
Schloß zurück. Zur Frühstückstafel waren der russische Botschafter und
die Herren der russischen Botschaft geladen .

= Berlin , 19 . Mai . Zwei Nachts stattgehabte Massen¬
versammlungen der Fahrer , Schaffner und Kutscher der
Großen Berliner Straßenbahn beschlossen einstimmig die
sofortige Arbeitseinstellung . — Die von
der Direktion gemachten Zugeständnisse wurden einstimmig
a b g e l e h n t unter Aufrechterhaltung der Gegenkonzessionen der
Arbeiterbelegirten .

— Berlin , 19 . Mai . Infolge des Streikes der
Schaffner und Fahrer der Straßenbahn er¬
leidet der Verkehr eine große Stockung . Gegen die
wenigen im Dienst gebliebenen Kutscher . Fahrer und Schaffner
wurden von den Ausständigen und vom Publikum erregte Ruse ge¬
richtet. Am Dönhoffplatz spannten heute Mittag Ausständige
und Unbetheiligte 2 Pferdebahnwagen aus . warfen
die Fenster derWagenein und zogen di« Wagen
quer über die Geleise , sodaß dieselben gesperrt waren .
Polizei stellte dir Ordnung wieder Ijer .

lu’ München , 19 . Mai . Gestern Abend fand im engsten
Familienkreis die Verlobung der Tochter des Herzogs Karl
Theodor , Elisabeth . Mit dem Prinzen und Thronfolger
Albert von Belgien statt . (Fkf . Ztg .)

= Paris , 19. Mai . Wie verschieden« Blätter wissen wollen,
verlautet aus guter Quelle , daß der deutsche Kronprinz
demnächst nach Paris kommen werde. Das deutsche Aus -
stelluagskommiffariat trefft schon Bestimmungen über das Pro¬
gramm . Ferner verlautet gerüchtweise, daß das Kommen des
Kronprinzen ein Vorläufer der Reise Kaiser Wilhelms sei ,
die, wenn auch nicht amtlich . Mit der französischen Regierung er¬
örtert sein soll. Der „Gaulois " erfährt aus sicherer Quelle , daß
der Besuch der Pariser Weltausstellung durch denPrinzenvon
Wales ganz bestimmt entschieden sei. nur der Tag sei noch »ich
festgesetzt - (Kln . Z .)

hd Druffel , 19. Mai . Einem hiesigen Blatte zufolge soll der
Schwiegervater des Exkapitäns Dreyfus in der Avenue de Lougchamp
eine Wohnung gemicthet haben , in welcher sich Dreyfus mit seiner
Familie niederlassen wird.

----- Haag , 19. Mai . Behufs Vorbereitung einer eingehenden
Berathung einer Vorlage über die nationale Ver -
theidignng ließ der Kriegsminister der Kammer unter dem
Siegel der Verschwiegenheit «im Note zugehen, welche die Grund¬
lagen des ) Landes - V edtherdigungssystems enkhAt .
Dieser Note soll eim solche des Marineministeriums folgen , welche
die allgemeimn Gruiidzüge der Vrrtheidigung zur See
darlegt .

= Athen , 19 . Mar . DaS Kronprinzenpaar von
Griechenland ist aus Corfu gestern über Venedig nach
Deutkchkand abtzewist.

um

Deutscher Reichstag .
— Berlin . 19. Mar .

DaS HanS ist stmk besucht . Der Präsident eröffnet die Sitzung
1 Uhr 20 Minuten .

Fortsetzung »er 3. Beratgung »er „ lei Keinze ."
Eine Reihe neuer Anträge ist eingegangen.
Abg. Ladczeweski (Pole ) erklärt , seine Partei habe bis

jetzt mit der Mehrheit gestimmt. Solange die Minderheit
sich i» den Grenzen der Geschäftsordnung hält , wolle seine
Partei derselben nicht hinderlich in den Weg treten ,
ihre gegentheilige Meinung zu äußern . Seine Partei stimme deß
halb gegen den Antrag auf Schluß der De batte (lebhafter
Beifalls links).

-Sodann beginnt die namentliche Abstimmung über den
Antrao auf Schluß d « rDebatt «. Fürden Antrag stimmen
die Konservativen , Reichspartri , CentrUm und ein Theil der Re¬
formpartei . Dagegen die Nationalliberalen , freis . Volkspartri ,
Polen und Sozialdemokraten .

Per Knirag auf Schluß der Debatte wird mit 185 gegen
118 Stimme « angenommen .

Es folgt eine längere GeschäftSordnungsdebatt «.
nach welcher 8 namentliche A b st i m m u n g e n statt -
finven .

» ch ,
hd Berlin , 19. Mai Die ordentlichen Professoren des

Strafrechts an allen deutschen Universitäten haben eine Er¬
klärung gegen die §§ 184 a. und d. der lex Heime er¬
lassen . (Ff. Z .) _

England nnd Transvaal .
----- London , 19. Mai . Die „Timer " melden aus Lorenzo Marquez

vom 17. Mai : Im Hinblick auf den Fall , daß die E i s e n-
bahn von derDelagoabai nach Prätoria ge¬
schlossen wird , kaufen die Agenten der Buren
allen erreichbaren Proviant auf und überführen denselben
nach Transvaal . Heute ist die Abfertigung dieser Transporte
in ganz außerordentlicher Weise beschleunigt worden .

— «London . 19. Mai . Ei » Telegramm aus Durban von
von gestern meldet : Der Korrespondent in der Delagoabai sendet
die Meldung von einem Anschlag der Buren , dem englischen
Kreuzer „Forte " das Schicksal der „Maine " im Hafen von Havanna
zu bereiten, d h . ihn in dieLuft zu sprengen (?). Der Kreuzer
sticht daher jede Nacht 17 Meilen weit in Ser . (Schw . M .)

London , 19. Mai . Der „Daily Mail " meldet ein Kor¬
respondent aus Prätoria vom 18. ds . : Wie ich von zuverlässiger
Quelle in Prätoria erfahre , sollen von den Regierungen des Frei -
taates und Transvaals neue Friedensvorschläge gemacht
werden. Es breche sich die Anschauung Bahn , daß das Spiel
ans sei. — Nach einer Meldung derselben Blätter aus Lonrenzo-
Marqnez begaben sich die auswärtigen Konsuln von Prätoria
nach Lydenburg .

hd London , 19. Mai . „Daily News" meldet auS Prätoria .
in einer von den TranSvaalbeHöiden zensurirten Depesche: Man hat mir
auf Grund bester Autorität versichert, daß die Transvaalregier¬
ung nicht beabsichtigt , die Minen zu zerstören . Die
„Morningpost" meldet dagegen aus K r o o n st a d . die M i n «n seien zur
Zerstörung vorbereitet . Es braucht nur Zunder und
Dynamit angebracht zu werden . Die Sprengung sei verschoben ,
bis di« Engländer den Baal überschritten hatte». Prä¬
sident Krüger sei macht los . (Fft . Ztg.)

Westlichen Kriegsschauplatz.
= London , 19 . Mvi . Im Unterhaus « erklärte Bal -

four : „Wir haben noch keine amtliche Meldung vom
Entsatz eMafe kings nnd können solche auch nicht so schnell
haken , wie das durch Reuters Agentur über Lourenzo -Marquez
gemel

'
oc : wird . Wr haben aber guten Grund , anznnchmen , daß

die Nachricht wahr iistl
".

hd London . 19. Mai . Obgleich die Meldung vom Entsätze
Mafekings noch nicht amtlich bestätigt ist, zweifelt Niemand an ver
Richtigkeit derselben , da der Lord-Mayor dieselbe bekannt machte. Das
B i ld des Obersten Baden Powell wurde überall ausgestellt. Der¬
selbe ist zur Zeit der populärste Mann in ganz England . Bis 5 Uhr
Morgens herrschte die ganze Nacht hindurch reges Leben inden Straßen .

-- - London , 19. Mai . „Daily News " berichten: Die Nieder¬
lage der Pure « bei Masesting bestätigt sich .

hd London , 19. Mai . Daily News wird aus Lourenzo-Mar¬
quez gemeldet , die Niederlage bei Mafeking werde be¬
stätigt . 80 Mann vom deutschen Korps sei« g « «
tobtet worden. Es Heißt, die „Dolksstem " beschuldigt Badeu -
Powell , daß ek die weiße Flagge gehißt habe . DaS Blatt
fügt hinzu, die Buren seien nun berechtigt , die Mine « zu
sprengen . (Fft . Z.)

Im Hranje -Äreistaat .
— London . 19. Mai . Ein Telegramm anS Kroonstad von

Mittwoch Nachts meldet : Lord Methuen und General Hunter
erhielte» den Auftrag , der Erstere südlich vom Baal und Hunter
nördlich vom Baal , gegen Klerksdorp (ans dem Weg nach
Johannesburg ) zu operiren, nachdem sie sich hinreichend verpro-
viantirt haben . (B. Tgl .)

hd London , 13. Mai . Das K r i e gS a m t erklärt, daß die Meld¬
ung Lord R o b e r ts über die Gefangennahme des Generals
B o t h a sich auf den Kommandanten Jane Botha bezieht, also nicht auf
dm Oberkommandirenden.

Nom östlichen Kriegsschauplatz .
= London . 19 . Mai . General B u l l e r meldet weiter , von

7000 Mann , di« vor den Engländern geflohen sind, begaben sich
etwa 1000 wahrscheinlich nach Wakkerstrom , die anderen nach dem
Oranje - Freistaat . Der Rest , den Buller als eine „desorgamäsirte
Horde " beschreibt, zog sich nach Laings Nek zurück, wo er weiteren
Widerstand leisten wirb .

hd London , 19 . Mai . Nach einer heute hierher gelangten
Meldung aus Volksrust zerstörten die Buren gestern dft
Eisenbahnlinie bei Laingsneck , wodurch die
Verbindung durch die Drakenberge längere Zeit
zerstört sein wird . Die Buren besetzten die strategischen Punkt ,
und man glaubt , daß Laingsneck uneinnehmbar sein
wird .

Mai

Auszug «uiS den Dtandesdüchern Karlsruhe .
Geburten :

. Kurt , Vater Anton Wolter, Zahlmeister-Aspirant .
Emma , V. Hermann Melcher , Taglöhner .
Sofie Regina, V. Albert Klopfer, Bahnarbeiter .
Lydia Agatha , V. Joh . Duelli, Lokomotivheizer .
Hermann Wilhelm Bruno . V. August Böttcher, Schutzmann

Todesfall :
Theresia Meyer, alt 33 Jahre , Ehefrau des KüferS Wilhelm

Meyer.

Wetterbericht des Centralbur . für Metcorol . und Hydrogr .
von« 19. Mai 1900.

Während das barometrische Maximum über Nordwesteuropa sein
Lage nicht verändert hat, yat sich die Depression , welch « gestern daS Ost
seegebiet bedeckte , auf Südschweden verlegt und zugleich hat sie ihren Wirk
ungskreis bis zum Fuß der Alpen herab ausgebreitet, so daß bei um
trübes Wetter mit Regenfällen emgetreten ist. Die Temperaturm sind ii
Folge nördlicher und

'
nordwestlicher Winde abermals gesunken. Weiteres

Anhalten des herrschmdm Witterungscharakters ist wahrscheinlich .
ivilterungsveovachliiiigt » Ser Üeteoraloz. itaiiou Karlsruhe.

Mai .
SJaröiit

mm in C.
flbfol.
ftcität- »«».»ilafett

tu « ro,. « In» Qnantd

18. Nachts 911 . 747 .3 11 .4 5 .3 52 NO bedeckt
19. Mrgs . 7 H . 748 .6 7.4 6 .8 89 NO m
19. Mittgs . 2ll . 750 .0 10 .6 5 .8 61 SW #

Höchste Temperatur am 18. Mai 17.0 ; niedrigste in der daranf -
folgeiiden Nacht 7 .4.

Niederschlagsmenge am 18. Mai 6 .7 mm.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag . 19. Mai . Nachmittags 3 Uhr :

5 Grad Wärme . Das Wetter ist trübe . Für morgen Aussicht
auf besseres Wetter .

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich 3209» I

Dr . Hommels Haematogen
(Schutzmarke : säugende Löwin )

u»d weis« Nachahmungen zurück .

r (sie Bauer, !
r Karlsruhe .

*

| Täglich frische Mai-
z und Ananasbowle. ♦
X 3.1 Specialität : 11667 «
♦ American Trinks . ♦

Orangen,
1 Dutzend

Pfennig ,
empfiehlt 11660

kr. Willi . Hauser,
Stiserßnie 76 1. Wkrttylttz 25.

Rüppurr .

nüt schön eingerichtetem Cafö-Restau-
rant und Speisewirthschaft » 3 schöne«
großen Zimmern, Küche, Waschküche
mit Backosen, Keller und sonstigem
Zubehör, 15 Ar großen , schönen , au¬
gelegten Garteu (ca. 50 Obstbau« «
und viel Becrcnobst ) sowie 3 Man¬
sardenwohnungen von je 3 und 3
schönen Zimmern, Küche, Keller und
Zubehör, ganz oder getrennt sofort
billig zn ttermictbcn . Wäf)trt §

Otto Venrooy
2757 -. .3.1 Rr . 131 .

Ttaufgrsuch .
Ein (tut erhaltene- , leichtes

Lhaisengeschirr wird sofort m
kaufen » «nicht . Näheres Ettlinaer »
stratze 104 , 1 . St . ck. B2522 .2J

Schnauzer ,
ein junger, hellgelber, wird gesucht.
Off mit Preis und Alter «. 8271?
an d»« Exp. der , vad . Presse ".

1
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M jeder besonderen Anzeige.
Schmerzerfüllt theilen wir Freunden und

Bekannten mit. haß unser lieber Gatte , Sohn,
V?uder, Schwager und Onkel

Herr Reinhard Frech
nach langem , schwerem Leiden im Alter von
47 Jahren heute Nacht sanft entschlafen ist.

ym stille Theilnahme bittet
In fernes itt lieftmer»-» glutcrtlielenen :

fw # Marie Frech , ged. Merz,
Karlsruhe , 19. Mai 1900.
Die Beerdigung findet Montag den 21. d. M .,

Rachmittags halb 3 Uhr, vpn der Friedhofkapelle
aus statt.

TrauerhauS : Kapellenstraße 52. B2707

Todss -Anz-ise.
freunden. Bekannten und Verwandten zur

Rgchricht, daß unser lieber Vater unh Großvater

Philipp ßotbeis,
Weichenwärter,

nach langem , schwerem Leiden im Wer von
65 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Kamen hex trauernden Kinterökievene« :
Magnus lotliels .

Karlsruhe , den 19 . Mai 1900. 11656
Die Beerdigung findet am Montag den

$1 . Mai, Nachmittags 8/t 3 Uhr, von der Friedhof
kapell » auS statt.

Htatt jeder vesonderen Anzeige.
> des ?ü - ■“ ~
icbmcvjevtütU tbetlen wi
l !tr\[« inntgstgekiebteS fti

Friedrich
Schmerzerinllt IbeUen wir gimubtii und Bekannten

mit» haß uni» inntgstgekiebteS Kiich

im Alter von eii,k»i Jahr heute Nacht unerwartet schnell ver«
ichiedm ist, . .Pie Ikektrauernden Hklern r

9 «rlln Klrschhnum .
Eva Hirsch ^ünm , geb. Huser.

Die Beerdigung findet Montag Früh 10 Uhr von de»
Miedhoskqpeile au» statt,

TrauerhauS : Waldstraße Nr. 35. 82706

Bringe hiermit in empfehlende Erinnerung , daß ich meine« irthschast

i
tzieder selber übernommen habe und betreibe wie früher, und
Werde meine werthen Freunde Md Gönner nach Wunsch bedienen.

Empfehle hauptsächlich
Vraunschweigep rvuvstwaaven .

Hochachtend
Jean Schreiber ,

B2t>4_ nicht mehr Kappenberger .

Blutwein,
ärztlich Btnpfohlener,

^ glieher StSrbungsweii, bei
BleMwwd »* u. Divrböeen ,

n» r lwehe * ’ ![
M*

1a6o
‘

[2 Fluebeo . « * * *a 60 ’
(B fbsch «* , . 4 » 19 " >

f
' bet • T' . 10862

Hai Homhnrger,
SO Kronenstr . *®>

IS 4 « Kaiser #t** »»® 124a -

Wein - Restaurant-
Lokal-Gesuch

er schon bestebendeS GefchSst in
>r guter Lage für sofort od. später ,
-fällige Off̂ Wein-Restaurant betr .,
it Preisangabe unter B2694 an die
Med. der »Bad. Presse * erbeten.

Gastwirtschaft,
altrenomm . Geschäft it? einer
von Fremden viel besuchten
AlmtSstadtam Fuße deSSchwar, -
waldes , mit de» größten und
schönsten Lokalitäten am Platze »
Ist unter günstigen Bedingungen
sofort z« verkaufe «. Nähere »
vurch Ch. Oötn , Kaiserstr . 153,
Kreibnrg t. v . 2761 -.4.1

JCans -VcrHanf.
In verkehrSreicker Stadt in fcftßner

Lage , ist ein 8 stückiges Wohnhau» mit
Laden «. Maistaroenzimmer, grobem
Garten, alles der Neuzeit entlprechend
eingerichtet , lehr geeignet tür Gewerbe ,
treibende oder Privatleute , welche ein
kleines Nedeiieinkommen miksübreu
wollen, billig zu verlausen. Jtauflieb-
daber bittet man. Offerten unter 2739»
an die tttSeb. der «Bad. Presse * ab*
Sieben. _ 8.1

Ardkilndiiiiiogs - D . ttia
Karlsruhe .

Das auf 20. Alai festgesetzteKcrrtenfek
findet infolge ungünstiger Witterung8 Tage später statt. 11642

Der Vorstand.
poooopoooooq
oRussischen Unterricht ^
X (Theorie und Praxis) erthellt
X ein russischer Student . X
u Adr. , Schützenstratze 38, V
J Quart. End. . . . . 88722 (
OOOOOOOOOQOO

Privat.
AMvknarbkitkstnle.
Mit dem 1. und 15. jeden

Monats beriimt ein neuer Kurs
für Maastnehmen . theo,
retisches Musterzeichnen
» ach » eukstem Th st cm der
Frankfurter Akademie, so.
wie praktisches Kleider¬
macheu ( Damen . und Kinder-
garberobe ). 11663 LI

Rach jahrelangem .selbständigem
praktischem Arbeiten bin ich in
der Lage , jeder an mich gestellten
Am'ordenmg zu entiprechen.

Beste Reserenzen der ausge-
bildeten Schülerümen stehen zu
Diensten .

Näheres durch Prospekte .Helene t*ei£:er ,
Kroncnstraße 25, 2 . Stock,

gegenüber Hotel Geist.

salteo» BriefmarkenI v .
21fv., Austial. je., gar. ecbr.
alle versch . . 2 M. i Port. ext .Pi eisl grat. Kat. l 1000 Px.
5V Pf . 8 Hayn , tinlin .S

Schneidiger Schnurrbart ]

Schubkarren . 83728
Eine Parthie gut reparierte Schnb-

karren find zu 2 u. 3 Mk. abzugeben .
Schlltzenstr. SS» im Hinterhaus .

Die schönste Zierde eines je¬den Mannes erlangt man nur
schnell und sicher durch meinen weit
ternhitzten BariheförderungSbalsam
..Kommelin". Der Erfolg ga-
rant . in einig . Wochen . Pr . p.
Dose Stärke I Mk. 1 .50. Stärke H
Mk. SM . Versandt diskret pr. Rachn.
40Pfg . KeiuBartwuchSschtoindel.
Ein Herr N H. au M. schreibt am
S7 ./4. 0N : JhrBartbeförderuugSballam
. Kommelin" ist thätsächuch das
Beste her Welt. Ich habe nach
kurze» Zeit einen sehr schneidige »
Schnurrbart bekommen. Dafür
meinen beste» Dank . Rnr allein
echt zu beziehen von Rotor! Rn,,
borg , Henenrade Nr. 4, Westfalen.
Bei N ichte , folg Be trag zurück . 2729»

ISS Marie per Monat
u. Provision . Ia. Hamburger
Hau» sticht an alle» Orte» rcsp.
Herren f. d. Verk . v . Cigarren an
Händler . Wirthe, Viivqte rc . Off.
u . R. 3238 an 0 . X . Danke ( Co .,
Baabnrg ._ 2745a .2.i

(^cncrnlnncntm
*.

Deutsche «ebcnSverstchernngS -
Aktien Gesellschaft»nt aut» Tycjl
neuen feutuneiijlofe » Coinvinationeii
sucht für

KMilht h. NmBW
einer allerersten « rast ihre
Generalageutur r« übertragen .Nur Herren- von tadeUosemRuf, mjl
mit nachweisbarem Erfolg n » d Be¬
ziehungen zu den besseren Kreisen
ivollen sich melde ». Eventl. festes
VetiragSoerhältniß . Gehalt „nd
Tantiemen, ßffe tt» iiiit . F, 030
F. M. a» Rudolf Mosse ,Mannheim . 2746 ».2 .1" Gute Pflege
wird gesucht für ein 4 Monate altes
Kind von einem Dienstmädchen. Am
liebsten bei kinderlosem Ehepaar.

Adressen unter Nr. 82735 sind in
der Exp, dex «Bad, Preffe " abzugeben.

verloren
ging am Donnerstag SIbend ein
Ehering mit dem ütamcti J . Rtinmuth
und der Jahreszahl 1833. Der red¬
liche Finder wird gebeten, denselben
geg . gutt Belohnung Scheffelst»-. 45,
8, Stock, ab,» geben. 83717.3 .1
QOQ9WOOOOOOOO

0 in eigener Werkstätte gut berge, 0
0 stellt und frisch pelitt , find zu n
X Mk. 60.- , 300.- , 330 . - zu V
U verkaufen bei 11183 .5.3
0 fl . Hack ,
0 Cali OrMwald, z Treppe*.
0 Karlsruhe . 0
CQOOOQOOOOOOO

tzöißiger Aegenheitskaus.
Ein ichwaizer Kammgarnanzug ,

mittlere Größe, für Festlichkeiten sehr
paffend , sowie eine gute Marquise
sind sehr billig zu verkaufen . 82700

Marieustraße 79, parterre.

Räumungsverkauf .
Um mein Lager in DAMENKLEIDERSTOFFEN vor

der Inventur zu reduziren . verkaufe ich diverse Neu ,
helfen der Saison ;

MOHAIRS . ALPACCAS . COVERCOATS .
1 halb¬

seidene CREPONS . JACQUARDS und CARREAUX ,
sowie feine gestickt © RQBEH in verschiedenen
Farbenstellungen

2su aussergewöhnlioh billigen Preisen , 11657

JACOB LÖWE ( Adolf Löwe Sohn ) T
Manufaoturwaaren en gros L an dötail ,

1
Eingang zum Verkaufslokal Actlsrstrasse ig

2 . Stock . m
Danksagung :.
Für die viele » Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres liebe» Galten ,
Vaters , Sohnes , Schwieger-
sobnes , Bruders, Schwagers
und Onk- ls 11659
Wilhelm Klump, gMtn
für die vielen Kranzspenden n.
die zahlreiche Begleitung zu
seiner letzte» Nuhestäte von
Seite « seiner Herren Vorge¬
setzten . Kollege», Freunden und
Bekannten sagen wir innigsten
Dank; besondere » Dank sprechen
wir »ach Herrn Hosdiakonus
Fischer für die trostreiche »
Worte, sowie den Herren Zug¬
meistern , Oberschaffuer» und
Schaffnern von Karlsruhe .
Off*»dm g, Frei 'urg , Mühlacker
und Mannheim für die Ehrung
am Grabe aus.
Im Namen der tteftranernden

Kinterökieöeneu i
K&Uieben Klnmp, geh. Köhler.

“«MFleehtenstlft*' 111'"

die Haut wieder glatt und gcsnnl

Kononrndo Nr . 1 (Wests . ) 2737

ßimMst bekannt
find die Maaren des

tSchwarzwald ).

stehe » gerne umsonst zu Diensten.
Man verlange ansführl. Pretj

liste.

bei mir ein .

von Afrika .

darunter Wittwen und
Alter von 18—50 I . Das
wird nachgewiesen. Für grüß. - .
Beamte , Fabrikanten, best

'
. Geschäftsl,“ rate re. die beste Geleg

ll iznd höchst diskretzr

Heirathssesuch .
Frauenzimmer, auch Wittwe,

loten.

'chwiegenheit Ehrensacke .

Fahrräder ,
Herren - und Damenrad (D
anz neu , mit Garantie ä
»illtg z« verkaufe« . 114

kunft erthellt.

Buchhaltung ,
einfache u. doppelte (m. Abschluß) lehrt4 . Salier, Körnerstr. 13 , III. 82698
Nebenbeschäftigung

Nachmittags von h Ubr ab von
tüchtigem Buchhglter gesucht. 2.1

Offerte» unter Nr. 83711 an die
Kxvediiion der »Bad. Presse ".
Ein jnngerMann
sucht täglich 2— 3stündige schriftliche
Nebenarbeiten. Briefe unter H. Z,
82712 des. d . Exp . d. „ Bad. Presse ".

Dame, «
die in gebild. Kreisen verkehrt, w . geg.
sehr hohe Provision als Vertreterin
eines leistungsf. schlesischen Leineu-
nnd AnsstattungShauses für Karls¬
ruhe ev. ganz Baden gesucht .

Offerten unter Nr. 2691a an die
Exped. der „Bad . Presse".
&fT Zu vorkaufen . 'RQ2 Singer Handmaschinen 15

u . 20 Mark , 1 Fntzbetrieb für
25 Mark, sowie 1 Hand« u. Fuß ,

m betrieb find äußerst billig unter" Garantie zu verkaufen. 82719
(

Blumenstrgße 4.
“ Offene Stellen
>r besetzt für Prinzipale kostenfrei der
st AnusmünnischkvkreinKarlsruht

ÄStheik«»g für Siellenvermittlung,' Mitglied , des Dtellenverinittlungs,' E bnndes KaiifinännischerVereine Ba," dens und der Pfalz dur ch Vertrag mit
s dem KaufmännischenBcrciiiMüiiche»a A V . Müncheiiverbündet . Einschreib ,
L gebühr für StichtmitgliederM . i .50
| für 3 Monate . Statuten und Be»^ iverbringssorinulare g >ati 8 » . frco.

Ein tüchtiger
Kranzbinder

° gesucht , Offerte « unter 3. «," Rr, 11644 au die Exped. der'
. .Bad . Preffe". 8 .1

! Miller i . Wreicher zchßt.
. Tüchtige Maler und Anstreicher

i. gesucht. 82696.8.1- Behticke Sk Zschache,
Klanprechtstraße 9. 1 . Stock.

. Abhmllchcr ßeshcht.
^ Ein tüchtiger , zuveriäisiger Arbeiter

findetsofort dauernde Beschäftigung bei
e ft . Arheil , Schuhmacher ,
1 « vötzingen .
d Dalelbst sann ein ordentlicher
,, Junge sofort oder später in die
- Lehre treten . 83688.3.1
'' Fabrikdirekor. Wittwer, am West-' harz auf dem Lande wohnend, sucht' zum 1 . Juli für seine zwölfjährige' Tochter eine geprüfte , erfahrene , prote»
* stantische

Lehrerin ,
/ die geneigt ist, die Führung des klein«,

>- Haushalts mit zu übernehmen.^ Anerbieten , wenn schriftlich , mit
ft Phoiographie , an Frau Reg -Pap-

meister A. Ranseheaberg, Karls¬
ruhe , « riegstratze 127. 11664

Ein inng ., der Schule entlassenes
, Mädchen für leichte Hausarbeit auf
; einige Stunden tagsüber gesucht.
1 Näheres 82699
f «kademiestraße 42, IV.

NnMtWMAtn
t findet Morgens von 10— 13 phr Be-
- fchästigung in häuslichen Arbeiten,r Wo ? sagt die Exped. her »Bad .° Presse " unter Nr . 11643.

i Gesucht s
*
. zwei Mädchen , welche die feine Küche
a tn einem Karlsruher Restaurant er,- hernrn wallen . Eintritt sofort. Näh.

unter K » 1721 an Knsaauvtoiz ,
b & Vogler , A.-G., Karlsruhe .
t Fräulein
* sucht Stelle als Ladnerin, am liebsten
>- in eine. Konditorei oder Wurstlerei.
- Offerten unter Nr. 260 hauptpost-

lagernd Karlsruhe erbeten. 82713

Leder 44000 Stollon wurden bis¬
her durch nnserq 444a,9.8

Stelle« - vnmitil««g
( für Mitglieder und Geschäftsinhaber
kostenfrei) besetzt. I 'fir gut em¬
pfohlene Bewerbet Stets Vielseitige
Verwendung . — KaRimiÜUliSCber

Junger M . nn
der Colonialwaarenbranche , 24
Jahre alt, militärsr .,rrpräsentatio»s»
fähig , sucht, gestützt auf I». Zeug¬
nisse , in einem größere « Geschäfte,
Fabrik odHBranerei EomPtoir -
oder Aeiseposten. Eiulr. sofort
od . 1. Juli . Angeb . u. R. Reh. 41
au Raaseasteia k Tonlar, A.-B.,
Ralialbarg, «rb. 2743a.2 .l

Qtiffetfnäiulein
mit guten Zeugnissen sucht alsbald
Stelle . Näheres durch IJrhan
Schmitt , Hauptzentralbnreau , Erb-
prinzenstraße 3 . Karlsruhe . 82721

ans dem Lande
Von drei Zimmern mit Zu»
behör, eventuell mehrere Zimmer
einzeln, möblirt oder »nmöblirt , per
sofort oder später zu vermiethen.
Günstige Gelegenheit für Erholungs »
bedürftige, da großer Wald nur 5
Minuten entfeint und beim Haus
großer Garten ist. Zu erfragen vei

Alt». H'eisuiunlel ,
2311a Langensteinbach . 3.2

dit Mlirte Bimtbtr,
2 inejiigndergehende (Wohnzimmer
zpit Balkon), auf sofort zu ver¬
miethen. Für Artillerie-Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet , weil in der
Nähe der Artilleriekaserne . 10187*

Gerwigstraße 2, 3. Stoff.

Min möblirtes Zimmer mit od . ohne*0 Pension an ein anständ. Fräulein
od. Mädchen zu vermiethen . 82703

Marienftraße 2, 2. St ., Aufg l.
TQartennraße 66 , 5. Stock l Nicht

Mansarde ) , ist ein freundliches ,
einfach möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen. 82686
mmienfttflbe 3, HiiUerhans , 8. St ),» b ist an einen anständigen Arbeiter
eine Schkasstelle zu verm . 82687
^> urvenstraße 27 , 3 . Stock , ist rin

schönes , auf die Straße gehender
Zimmer sofort oder auf 1 Juni zu
vermiethen. Zu erfragen it» 4. Stock.
tzNlarienstraße 46, 2 . Stock, ist ei»
-d-k» gut möbliries Balkonzimmer
billig zu vermtithen . 82702.H.1
Mtgidhornstrgße 48,

' 2.
'St . , i » ein

Mn möblirtes Zimmer mit
Pension apf 1 , Juni zu Perm. 82733
flfDetberftrnjie Nr. 13 sind im 2.vv Stock 2 gut mohUrte Zimmer
zusammen oder getheijt sogleich oder
päter zu vermiethen. 82632,2.2
Merderstraße 71» 3. St . , ist auf l .

Juni ein gut möbl. Zimmer ,
befand . Eilig ., zu vermiethen . 82732
titlilhelmstraße 47 , 4 . Stock , ist pin

großes «nmöblirteS Zimmer
außer Glasabschluß an ordnungslie¬
bende Leute sogl . zu vennietheu. 82724
Dähringklstraße 12 im 4. Stock ist

ein möbl. Zimmer an einen sol.
Arbeiter sofort zu vermiethen . 83730

Whl-vrg oder Srijnmitfrt
abgeschlossene Wohnung von 8 hist 8
Zimmern gesucht , Off, mit Preis ,unter 82714 an die Exp. der „Bad.
Presse".

Eine kleine ,
möblirte Wohnung

von 3 - 4 Zimmer« in Karlsruhe
oder Umgebung sofort zu « leihen gc»
ucht. Offerten unt. V, ü . 2753» an

die Ezped. der »Bad. Presse *. 2.1
ü fx » . . . « ( » i

Wohn- und Schlafzimmer , möglichst
Slähe des Hauptbahnhofs , mit separat. '
"

Ingaiig, per sofort gesucht . \
Offerten unter Sir . 82641 an die ,
cvcd. der «Bad. Preffe". 22j
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Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder deS Bürger »

auSschnffe » werden hierdurch zu
einer öffentlichen Bersammlnng
aus

Zretttg den 25 . M,i d FS .,
Nichslittigs ZV. Uhr,

in den großen RathanSsaal er¬
gebenst cingeladcn .

Tagesordnung :
1. Bauliche Herstellungen auf Sta¬

tionen der städt . Rheinbahn .
Verkauf von 831 qm städt. Ge¬
ländes beim Bahnhof Mielingen
an di» Gemeinde Knielingen .
Herstellung einer Straße läng ?
der Südseite des neuen Reichs-
postgcbäudeS.

4. Bewilligung von Mitteln zur
Bearbeitung von Plänen und
Kostenanichlägen für ein neue»
städt. Krankenhaus und zur Ver¬
größerung deS Bauplatzes .

5. Dienstvertrag mit dem Vorstand
deS städtischen statistischen Amts ,
Herrn vr . Friedrich Schäfer .

6. Vertrag mit der Gemeinde Beiert¬
heim betr . die Festsetzung der
Gemarkungsgrenze .

7. Nachtragskredit für den Umbau
und die Erweiterung des städt.
Vierordtbades .

8 . Ueberwölbung des Landgrabens
von der Dork- Straße westwärts
auf eine Länge von etwa 500 m.

9. Herstellung von Strecken der
Bach - und der Händcl-Straße.

10. Herstellung von Strecken der
Boeckh -, Roon - und Klaiiprrcht -
Straße , sowie Herstellung der
Lenz-Straße .

11 . Herstellung der Luisen - Straße
zwischen Scherr - und Sybel
Straße .

12. Festsetzung der Zinsfußes für
die Guthaben der städt . Spar
kaffe .

13. Ankauf des Müller 'schen An¬
wesens Karl - Friedrich - Straße
Nr . 8.

Vor der Sitzung — von 3—3 ' /,
Uhr — finden die Wahl eines Stell¬
vertreters für den mit Tod abge¬
gangenen Herrn Stadtverordneten
Christian Billing , sowie die Er¬
gänzungswahlen für den Vermal -
tungsrat des Waisenhauses stall .

Karlsruhe , den 18. Mai 1900.
Der Oberbürgermeister .

Schnetzler .
11648

_
Lacher.

Bckanntmachung.
Nack abgelanfcner Amtszeit von

fünf Mitgliedern deS Verwaltungs¬
rats des Waisenhauses , nämlich der
Herren :
I . B i n z Dr. Gustav . Stadtrat,‘J. Boeckh Max , Stadt , at ,
3. Huber Robert , Stadtverordneter ,
4. L u d i n Adolf , Stadtrat ,
5. Meeß Adolf , Stadtrat ,
und nachdem das Mitglied Herr
Privatier Ludwig I o st sein Amt au »
GesundheitSi ücksichtcn nicde, gelegt bat ,
hat gemäß 8 22 der Statuten eine
Erneuerungs - bczw . Ergänzungswahl
stattzufinden .

Hiezu wird Tagfahrt auf
Freitag den 25 . Mai d . I .,

nachmittags von 3— 3 '/, Uhr ,
in dem großen Rathhaussaal anbe-
ranmt ..

Sämtliche Herren Mitglieder des
BürgerauöschuffeS werden zur Teil¬
nahme an der Wahl hiermit einge-
laden .

Die zu Wählenden find der Zahl
der in nachstehender Vorschlagsliste
genannten Persönlichkeiten zu ent¬
nehmen.

Die Liste wurde in Uebcreinstim-
mung mit dem VerwaltungSrat de»
Waisenhauses ausgestellt und durch
Großh . Bezirksamt geprüft .

Die Vorgeschlagenen find :
mit sechsjähriger Amtsdauer :
1. B i n z vr . Gustav . Stadtrat ,
2 . Boeckh Max , Stadtrat ,
3 . Huber Robert,Stadtverordneter ,
4. L u d i n Adolf , Skadtrat ,
5 . Meeß Adolf , Stadtrat .
6. Augen stein Karl , Stadtver¬

ordneter ,
7. Gütting Ferdinand , Stadt¬

verordneter ,
8. Hassencamp Karl , Privatier ,
9. Kern Friedrich , Stadtverordneter

10. Martini Karl , Generalkqsfler,
II . Men de Juliu », Kaufmann , -
12. SchwetckhatdtEmil . Architekt,
13 . Seneca Ferdinand , Stadtver¬

ordneter ,
14. Weber Ludwig , Stadtver¬

ordneter ,
15 . Weiß Jakob , Stadtverordneter ,

mit dreijähriger Amtsdaner :
1. G a n s e r Friedrich , Siadtrat ,
2. K a m m e r e r Louis , Tapeten¬

fabrikant ,
8 . Knittel Heinrich » Stadtver¬

ordneter .
Karlsruhe , den 18. Mai 1900 .

Der Stadtrat.
Schnetzler .

11350 Neudeck .

Bekanntmachung .
Gemäß 8 39 Abf. 2 der Städte¬

ordnung hat der Bürgerausschuß für
den mit Tod abgegangenen Stadt¬
verordneten Herrn Fabrikanten Chri¬
stian Billing , gewählt von der
II . Wählerklaffe , für die Zeit dir zur
nächsten regelmäßigen Erneuerungs -
Wahl des BürgerauSschusieS einen
Stellvertreter ^ zu - wählen .

Zu dieser Wahl , welche
Freittz kn 25. Mi b. FS .,

NschMtW m l—3 '4 Uhr.
im große » RathanSsaal stattfin »
bet, laden wir sämtliche Herren Mit¬
glieder des BürgeranSschusse » er¬
gebenst ein.

Wählbar find alle Stadtbürger ,
deren Bürgerrecht nicht ruht , mit
Ausnahme :

a) derjenigen Beamten und Mt -
glieder von Behörden , welchen
die staatliche Aufsicht über die
Stadt übertragen ist,

b ) der Stadträte und
c) der besoldeten Gemeindebeamten .
Karlsruhe , den 18. Mai ' 1900.

Der Stadtrat .
Schnetzler .

11649 Lacher.

Richard Appel

rrj

Kteigerrrirgs -
Irr Rücknahme .

Die Lieaensch-islsvollstiecklmg gegen
Friedrich Hörnlei frühe : Brief¬
träger in Karlsruhe , wurde vom
betreibenden Gläubiger znrück»
genommen , und e» findet die auf
Mittwoch de « 3V . d . M . am
gekündigte Versteigerung deS Hauses
Wilhelinstlaßc Nr . 46 dahier « icht
statt .

Karlsruhe , den 18. Mai 1900.
Großh. Notariat V

11654Beck ^
Pforzheim .

Wichtig für. «ki-ilmrsi !
Die zum Nachlaß deS f Fri¬

seurs Mau ritz staigl hier ge¬
hörige feine

Geschäftseinrichtung
und daS große Waareulager
wird im Einzelne » verlauft .
Besonder » sei aus die Einrich¬
tung zu einem Dameusalou mit

8dsmi »i!i> g-LsMSt
ausmerksam gemacht .

Täglich Nachmittag » von 2
bi » 7 Uhr geöffnet . 2756a,2 .1

Pforzheim , den 18. Mai 1"00 .
Der Hlachtaßverrvatter.

Ott « Hngentobler .

Verkauf
voilBamaterialicil

Beim Abbruch deS Stationsgebäudes
am Bahnhof Bruchsal

kommen zur Veräußerung :
Die Dachschiefer der gesammten

Dachflächen, Thüren der untere »
Räume , steinerne Pfeiler mit Ka-
pitäl und Bogen , Holzvertäfelung
an den Wartcsäledecken , Decken ,
alte » Zink» Eisen und Blei , Sand¬
steinplatten u . s. w. 2738 ».4 . 1
Zu erfragen Augarteustraße 8 »

Bruchsal , und von Montag den 21,
Mai ab an der Abbrnchstelle.
Franz Brücknei * jr
_

Ernstgemeinte
Heirath T
Für eine fein gebildete Dame au »

guter Familie , häuslich erzogen, an¬
genehmes Aeußere, heiterer Charakter
und sehr vermögend , wird auf
diesem Wege eine entsprechende gute
Parthie gesucht nnd nur auf fein g .-
bildctcn , gut fituirten Herrn refiectirt .
( Diskretion .) Gefl . Off . u. B2708 an
die Exp. der „Bad . Presse ' .

Zwei junge , katholische Beamte
im Alter von 26 und 22 Jahren ,
in sicherer LebeMtellüng . suchen ,
Mangels 'an Dämeiibekanntschaft.
mit jungen katholischen Fräuleins
behufs späterer Verehelichirng in
Correspondenz zu treten . Vermittler
verbeten. Anonymes zwecklos .

Gefällige Offerten unter Nr .
2760 » vertrauensvoll an die Expd .
der „Bad . Presse" erbeten.

Vermögen erwünscht.

Heiratb.
Junger Kaufmann . 28 I . alt ,

evang.,a »s guter Familie , mit gut .
geh . Ladengeschäft im eig . Hause,
wünschtsich ni . ein. steiß . häusl .erzog.
Fräulein (auch vom Laude) m .
entsprech . Bermög . zu verehelichen .
Off . m. näherer Angabe d. Fami¬
lien» u. Vcrmögcnsvcrhältn . woge
man vertrauensvoll unter 4. K.
82716 an die Expd . d . „Bad .
Presse" senden, — Diskretion
Ehrensache.

Programm
stk dt» knOng der Wim md MmssWcu

dkl Ästtdo -IWi in Mckrihe.
Montag den 21 d. Mts . :

Aachmittags 3 Ahr 28 Minute» :
Extrazug nach Vkaxau zur Abholung der Gäste (nur Ein¬

geladene haben zu dem Zug« Zutritt ) . Abgang des Zuges am
HauptdahNhof 3 Uhr 28 Mn ., am Mühlburgerchor -Bahnhof
3 Uhr 33 Min . Rückkehr des Zuges von Maxau nach Karls¬
ruhe 6 Uhr 15 Mn .

Aachmittags 5 V» Ahr :
Ankunft am Mühlburger Thor . Begrüßung durch die

Militärbehörde . Marsch mft den Gästen und Musik vom
Mühlburger Thor durch dir Kaiserstraße und Ettkingerstraße
nach dem Stadtgarten .

(Bei schlechtem Wetter findet der Marsch vom Hauptdahnhof
direkt nach der Fefihallr — Restaurationsraum — statt .

Nachmittags 6V« Aßr :
Bewirthung , der Marknschasten (Abendessen) im Re -

stauraticmsraum der Festhalle .
Abends 8 Ahr :

Fesibaiiikett im großen Saal der Festhalle (nur die Besitzer
von Eintrittskarten sind zugrlaffen , die obere Gallerte ist für
die Damen reserviert ) . Stadtgartenfest mit Konzert und fest¬
licher Beleuchtung (Eintrittspreis für Abonnenten des Stadt -
qartrns 30 Pfg ., für Nichtabonnenten 50 Pfg .).

Aherids '/«II Ahr :
Bengalische BelruchtMg des Lauterdergs . Abmarsch ^ 11

Uhr vom Stadtgarten nach dem Schwanensee am Fuß des
Lauterbergs mft Musik .

Dienstag den 22. d. Mts . :
Wittags 12 Ahr :

Mahlzeit der Mannschaften der Torpedo -Division in der
Men Weinstube der Festhalle .

Wittags 1 Ahr :
Festmahl zu Ehren der Offiziere der Torpedo -Divisw .c tm

Sommersaal der Stadtgartenrestauration (nur Emgel -cidene
und Besitzer von Kartsn sind zugelassen).

Aveuds :
Theatervorstellung im Grqßh . Hoftheater .

Mittwoch den 23. d. Mts . :
Wittags 12 Ahr 50 Minuten :

Festfahrt mittelst Extrazugs nach Baden (nur die Einge -
lcdenen lsimen den Zug benützen).

Aveuds 10 Ahr 10 Minute« :
Rückfahrt von Baden .

Anzug der Eingelademn : beim Festmahl Frack, bei den übrigen
Veranstaltungen Gchrock .

Auf der Strecke Karlsrühe -Maxau gilt während der Anwesen¬
heit der Torpedo -Division (am 21 ., 22 . und 23 . d. Mts .) das ein¬
fach»: Billet für die Hin - und Rückfahrt . Extrazüge nach besonders
bekanntgemachtem Fahrplan . Zur Besichtigung der Torpedoboote
durch das Publikum dient das R '

heinufer zwischen der Mvxauer
Schiffbrücke und der Hafenmündung . Bei der Anfahrt der
Flottille ist jedoch der untere Theil dieses Ufers nur für die
Eingelademn zugänglich . Das Publikum kann zur Besichtigung
der Anfahrt sich auch aüf dem Gelände bei der Briquetfabrik
unterhalb W Hafenmündung aufstellen . Wegweiser dahin sind
aufgestellt .

Karlsruhe , den 19 . Mai I960
Der Stlrdrerrt . 11647

Schnetzler . Lacher .

(rinc
_ J „ { bie schön fingt ist zu verlausen .
VertreterAufl .NeusS . Gaggenao . ] B2726 » chwanenstr . « , 2. St .

mf KinloduNg .
Zu Ehren der Offiziere der '

sonperlOeliEisiisi » wird
Dienstag den 22. d. M., Nachmittags 1 Uhr, im
Sommerfaal der Stadtgartenrestauration ein Festmahl
stattfinden . Hierzu beehren wir uns , die Einwohner mit dem
ergebensten Anfügen einzuladen , daß Einzeichnungslisten ans der
Kanzlei deS Stadtrats — Rathaus 2 . Stock , Zinimer Nr . 68 —
dir Montag den 21 . d. M ., Mittags 12 Uhr , aufliegen . Der
Preis des Gedecks ohne Wein ist auf 5 Mk . bestimmt . Im Falle
das Festmahl auf einen andern Zeitpunkt verlegt werden müßte ,
wird dies noch rechtzeitig öffentlich bekannt gegeben .

Karlsruhe, den 17. Mai 1900 . 11556 .3.3
Der Stadtrat .

Schnetzler . Lacher .

99Salamander 6
[Erster Karlsruher Ruderklub

Wegen ungünstiger Witterung i
findet das auf Sonntag de « j
2V . Mai anberaumte

Anrudern, mit Konzert
582 #

I )
im Garten der Restauration
Rheinhafen " in Maxau

»zum

nicht statt .
Dev Vorstand .

Zur Heise -Saison ,
Gegen Verlost nnd Beschädigung durch

0 nbrucb$dieb$tal)l
Ters chert gegen feste nnd niedrige Prämie

THURIHGIA,Versicherungsgesellschaftii .
ERFURT,

ftegrtndat 1583. -

Gesammt-Vermögenbestand : 53 Millionen,
2626a

pftngft -AonderzügelM
nach Ober-Italien ««a Paris

fämmtlich mit Wohnung in bestrenommierten Hotels . mit vollständiger ,
reichlicher und splendider Bernflcgung , einschließlich Wein , mit allen
programmmäßigen Dampfschiff-, Bergbahn », Wagen - und sonstigen

Fahrten , sowie mit AuSstü . ên, Neventouren , Besichtigungen .

I . somlerzng uarfl Ober -Italien
SamStag , 2 . Juni .

Fünfzebn verschiedene Routen , mit und ohne Mailand ,
schon von M. an, alles Obige inbegriffen.

Billigste Anschlüsse nach Venedig , Genua , Tau Remo , Moute -
. Carlo » Nizza rc.

Beliebige Rückfahrt innerhalb zehu Tagen .

II. Erjier $omfprjng nadi Paris
ab Sasel und Mülhausen i. <?. via Altmünsterol.

Hinfahrt : SamStag , 2 . Juni .
Rückfahrt : Donnerstag , 7 Juni .

II . Klaffe IN . Klaffe.
Preis / ab Sasel . . Mk . 127 60 Mk. 114 .60

wie oben , allrS i ab Mülhausen . . . 126 .— „ 113 .50
inbegriffen I ab Altmünsterol 124.- 113 .80

111 . Zmnt r Kmuli'sznst iiurfi Paris
ab Straßburg i. L. via Aoricoutt .

Hinfahrt : SamStag » 2 . Juni .
Rückfahrt : Donnerstag , 7 . Juni .

H . Klaffe m . Klaff«
Preise wie oben, \ ab Stratzburg . . Mk. 128 .80 Mk. 115 .60
alles inbegriffen / ab Avricsurt . . „ 122.40 „ 110 .40

Soweit Platz vorhanden , auch nur Fahrkarte n, aber nur in be»
schränkter Zahl , zu sehr ermäßigten Preisen . " WA

Ausführliche Prospekte versendet auf Verlangen gratis und frank»
das Internationale Reisebureau in Basel , auch können solche
in den größere » Eisenbahn -AuSkunstS- und VerkebrS-Burcaux eingefebe»
oder in der Expedition unseres Blattes abgeholt werden. 2764 » .2. 1

Gesucht wird ein tüchtiger ,
zuverlässiger

MllurkWlicr.
Derselbe muß schon grötzereNen -
banten ausgeführt haben und
gute Zeugnisse aufweiseu kSuneu .
Offerten unter Nr . B2695 an
die Exped . der „ Bad . Presse ^
erdete » .

AMMscllAW
findet bei guter Bezahlung sehr an¬
genehme Stellung znm sofortigen Ein¬
tritt bei B2763a .2 . l

A . Gfell, Friskllr,
Furtwangen i Baden ).

Gypser
finden sofort dauernde Beschäftigung
bei Gypsermeister rraur Bischof ,
Friedeiislraße Nr . 14. 82729

Nach Bayevn
gesucht auf sofort und bei hohem Lob»
ein im Besorgen von Pierdcn und
Geschirr durchaus eifahrener

Kutscher ikt Knecht.
Derselbe muß außerdem Feldarbeit
verstehen und sich willig häuslicher
Arbeit unterziehen ; ferner ei» ka¬
tholisches , fromme », fleißiges ,
bessere » Mädchen , dar selbständig
der HauSwirthschast und Küche vor-
stohen kann. Slnged. unter 11599 an
die Exp . der . Bad . Presse" erb. 3.1

FahvrRdev .
Gebrauchte Herren » und Damen -

maschiuen zu billigen Preisen .
R » Bock , tm Stefanienbad .

Beiertheim . 82731
Für eine neue Branche auf dein

Lande suche ich :
Verwalter,Buchhalter ,
Magazinier . Lehrlinge
und überhaupt brauchbares Personal .
Bedingung : Nüchternheit , Fleiß und
Zuverlässigkeit . Dauernde Lebens¬
stellung in Ausstcht .

Anmeldungen mit ReferenM und
selbstgeschriebenem Lebenslauf unter
8 . Li . 2754 » bei der Exped. der
„Bad . Preffe ". 2 .1

2.1p ZapfburscheA * tüchtiger , für Restaurant
Honlager gesucht , zu melden Bureau
V. ruhe , Kaiserstr . 183. 82733

Ein junges Mädchen wird gesucht,
demselben wäre Gelegenheit geboten ,
Nachmittags das Nähen und Kleider -
machcn zu erlernen . 82720

Näheres Bürgerstr . 18 , parterre .
Wir suchen für unser tauf *

mänuische » und technische » Bu¬
reau je einen jungen Mann alS

Lehrling

11661

WolMipWks Alklitr
KV zu vermiethen. - W8 11668 .3.1

In prima Lage der Kaiserstiaßr , nächst dem Kaiscrplatz, ist
pr . 1 . Juli ein elegantes Atelier nebst Wohnung zu vermiethen.
Daselbst wird seit Jahren ein derartiges Geschäft betrieben, und
bietet die Lage rc. Jedem , der Tüchtiges leistet, gnte Eristenz . Näheres
durch K . Kornsand , Karlsruhe , Aaiserstrahe 111 .

Sooooooooooo
Evang . 0

RKiniierfrauIeinS
oder X

Kindergärtnerin
9

n zwei Kindern im Alter von

0 3 nnd 4 Jahren (Knabe und A
Mädchen) in bürgerlichen Hans - v
halt per 1. Juli 3 e ( n dj t . Q
Familienanschluß . a

AuSfüdrl . Off . mit Zeugniß - V
abschristen und Angabe der Gr - 0

O haltSansprüche sind unter Nr. a
10859 an die Exp. der „Bad . V

Q Presse " zu richten. 2.2 0
0000000 OOOOO

Mädkdcn-Gesulv .
Ein jüngeres Mädchen wird für

sofort gesucht . 82891 .21
Nähere» Scheffelstraße 55, U .

gegen sofortige Vergütung .

ftfarkstahler L Barth
Karlstraste 67 .

Kaufmann!
23 Jahre alt » mit der Manufaktur »

waarenbranch« vertraut und guten
Zeugniffen versehe » , welcher im Spät -
jahr vom Militär entiaffen « ikd,
sucht Stellung als Lagerist oder
Reisender. Gefl. Angebote unter 8 . 8 .
Nr . L2 <50 an die Exped . der „Bad .
Presse" erb ' ten. 3.2

Hübsche Wohnung .
Schützensteaste Re . 62 ist

der 2 . Stock , ganz neu her -
gerichtet , mit 4 Zimmern ,
Küche nnd Zubehör per 1 .
Juli eventuell auch sofort
wegen Versebnug zu ver »
miethcn . Zu erfragen Rüp .
purrerftraße Re . 64 , im 2 .
Stock . 11645
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Eine ausgezeichnete
^

E SPARSAME KÜCHE
2 PorHonen I 2 PorHonen

%

2 PonNonen

für * ft *
Probe-

Räschcheni
für

ip ( S

Sortenverzeichnis von MAG QI ’* Gemüse - und Eraftsuppen i 10 Pfg. :
Tapioca -Julienne Suppe : sehr kräftig und beliebt , als Beimischung zn

anderen Suppen vorzüglich geeignet .
Erbsensuppe : feiner Erbsengeschmack.
Erbsen * m. Bohnensuppe: äusserst nahrhaft und wohlschmeckend.
Erbsen - m . Reissuppe: Erbsengeschmack, sehr nahrhaft .
Erbten- m . Sagosuppe : sehr kräftig und schmackhaft, feines Aroma.
Erbsworstsuppe : die vorzüglichste ihrer Art ; giebt eine äusserst

schmackhafte , sehr nährende und sättigende Erbssuppe .
Gemüse- (Julienne ) Suppe : erfrischend, von hervorragendem Wohl¬

geschmack .
Gerstensuppe: sehr gut und gesund, vorzügliche Abendsuppe ,
Grünerbsensuppe: feiner, aromatischer Geschmack.
Grünkernsuppe : feine Restauraüonssuppe .

Haferschleimsuppe: sehr fein im Geschmack; auch als Kranken - pnd
Kindersuppe vorzüglich .

Kartolfelsuppd: tein und kräitig ; sehr beliebt.
Kerbelsuppe: blutreinigend ; vorzüglich geeignet als Beimischung au

anderen Suppen .
Kraftmehisuppe: besonders nahrhaft , leicht verdaulich.
Linsensuppe : echte Linsensuppe, sehr geschätzt.
Reissuppe : recht gut und schmackhaft.
Reis-Julienne -Suppe : Reis - und Gemüsekräutergeschmack, vorzüglich,
Sago-Suppe : fernes Sago-Aroma , schleimig und kräftig.
Tapioca-Suppe : kräftig und sehr beliebt. [Aussehen.
Tapioca-Cräcy -Suppe: feine Tapioca mit Carotten , sehr gut , schönes

Weizengriessuppe : sehr schmackhaft und gesund.
Riebelesuppe: 1 aus Eierteig , besonders wohlschmeckend und
Sternchensuppe : j nahrhaft.

Pikante Sorten & 15 Pfg- per Würfel (ä 2 Portionen) ;
Londonderry- Suppe : sehr nahrhafte , pikante Suppe , besonders in

Holland sehr beliebt
Curry-Suppe : sehr pikante, englische Sappe ; vorzüglich, am andere,

besonders Schleimsuppen , zu kräftigen . 2v87 »

Xn li « ben ln allen Delikaten «- nml Kolonialwaren -fJJescliSMten .

vberkirch , RenchtHal.

Billa -Anwefen-
Berkauf.

Wegen Ableben der bisherigen Be¬
sitzerin ist in Meisenbühl , herrlicher
Gegen» des Renchchaies, 35 Minuten
von Oberkirch entfernt , ein« neu er¬
beut«, zweistöckige Billa mit 12 Zim¬
mern, 2 Rüchen, Balkon , nebst beson¬
ders Gehendem Oekonomiegebäude und
nachstehenden Grundstücke» :
— ha 8 a 75 qm $ ofraüe ,
— „ 32 » 50 , Ackerland und

Gart »,
— „ SO # 29 „ Wiese ,
— , 40 , 17 „ schöner Jkasta .

nien»Wald,
) ha 11 a 71 qm zusammen,

um den billigen Preis von 21000 M.
zu »erkaufen

Die Gebäulichkeiten, umgeben von
obigen<Si undstücken , bilden ein Ganzes ,
mit prachtvoller Aussicht. Dieses An¬
wesen wurde schon einige Jahre von
Fremden als Sommeraufeiithalt be¬
nützt, und es wäre somit Gelegenheit
geboten , auf billigem Wege ein eigenes
Heim zu erwerben.

Di« Kaufbedingungen sind äußerst
günstig gestellt, und sind Liebhaber
hierzu einaeloden. 1916a.4.4

Vsterkirch , den 6 . April 1900.
A. A. :

Jo ». Wal«, Waiscnralh ,

Vorhänge ,1 weiß und creme ,
aape schmal nnb breit , mm

am Stück ^ ind abgcpasit ,
RouleauxköperJ

weiß und creme ,
100, 110, 120. 180 cm breit , |

größte Auswahl
empfiehlt billigst 6137 !

J . Schneyer ,
* cke Marien - n. Werder

21041Flotter
Schnurrliittl

• “ unfehlbar erzeugt ä
Dose 1 M. 50
EnthaarnngS »

Pomade entfernt
binnen 3 Minuten
jeden lästiaen Haar¬
wuchs und greift die
zarteste Haut nicht
an . PreiSI ^ tbOth

Lilienmilch beseitigt alle Leber,
flecken , Mitesser , Gesichts »ölhe n.
Eommersprossen . P >eis 1 M 25 -A.

Haarkräusel Pomade machtedie
schönsten Lockenhaare . Preis 1 Ji

K . Moser , Friseur , Ka>l-
Friedrichstr . 22 , Rondrllplatz .

M- B 0 rr , Friseur , Walvstr .39.
Krimmer* Husten -Bonbons ,

ta allen beschicktenAnSftellunge«
auch mit höchster Auszeichnung
hreiSgckrönt . Käuflich v . 20 Pfg .
an in Hos- und Stadtapotheken
Karlsruhes , sowie überall durch
Plakate erfichtlich und bei dem
alleiuigen Fabrikant 8 . Krimmel,
>alw , Württbg , 225a*

An» 31 . 3 . 1900 ist der ZuhtungssleUe >4. Aimee - Norvs aus
Tauberbischofsheim ein eingeschriebene» Brief übersandt, in welche »»
sich 300 Mk. i» Banknoten btfaiide » . Absender und Zweck der Sensung
sind nicht angegeben . Die Geldsuinnie befand sich i« einem besonderen
Umschlag, ans dem das Wort „Rückirsatz " stand .

Der Absender »vird hierdurch aufgefordert . seine Rechie bis spätestens
zum 15. Juli 1900 in nnserein Dienst »ebäude , Schloßpl .itz 22, Ziinmer 63,
geltend zu machen. Sollte dies bis zu dem gedachte» Termine nicht
geschehen sein , so wird die erwähnle Geldsumme der Reichskasse zur Ein¬
ziehung überwiesen weiden . 11441.2.2

Karlsruhe , den 14 . Mai 1900 .
Intendantur 14 . Armee -Korps .

vorzügliche , nach der Methode der
Charente destillierte 2z20.10.9

empfiehltt. R . Seitz, fipictaetti ,
Blankenloch bei Karlsruhe.

ck, Nagen Hamburg ,
« 1* QfiD^o O O2685a .2 .2

tu nass n fiuven unter
— ' «• Eil " 11 strengsterDis -
kwtion Aufnahme bei Frl. Bkau ,
Hebamme in Colmar , Elsaß .Heda»
Wdff '

amm « in -
«igalse * . 4766a .50.33

kM»zclislh - Äzialer Koiigrch in Arlsrch.
In der P f i n g st w o ch e am 7. und 8. Juni ds . Js . wird der

ßvangekisch - Soziake Kongreß
in unserer Stadt seine elfte Tagung halten .

Es ist das dritte Mal . daß der Kongreß nach Süddeutschland
kommt. Sowohl in Frankfurt w »e in Stuttgart hat er gastliche Auf¬
nahme gefunden . Das unterzeichnet « Lokalkomitee glaubt an unsere
Mitbürger die herzliche Bitte richten zu dürfen , dieser bedeutenden Ver¬
sammlung auch in unserer Stadt einen verständnißoollen und freundlichen
Empfang zu bereiten .

Stets hat der Kongreß vorurtheilslos und unparteiisch jede auf
der gemeinsamen christlichen Weltanschauung stehende Meinung zu Worte
kommen lassen. Er hat frei von aller Engherzigkeit gegen Andersdenkende
an seiner großen Aufgabe gearbeitet : die sozialen Zustände unseres
Volkslebens zu untersuchen und sie an dem Maßstabe der sittlichen und
religiösen Forderungen des ChristenthumS zu messen und diese selbst für
unser wirthschaftlicheS Leben immer fruchtbarer zu machen. Seine
Stellung über allen kirchlichen und politischen Parteien hat dem Kongreß
die Mitarbeit bedeutender Männer »aller Richtungen besichert und ihm da¬
durch jene Weite des Blickes verliehen , die ihm seine große Bedeutung
im geistigen Leben unseres Volke? verschafft und bis heute erhalten hat .

Gerade die Verhandlungsgegenstände der dresfährigen Tagung sind
von aktuellstem Interesse . Die großen sittlichen Aufgaben , die unserm
aufwärtsstrebendc » Volke durch die ihm jetzt gesicherte Stellung als wirtb -
schastliche Weltmacht erwachsen , wie die nicht minder brennenden Auf¬
gaben , die uns daheim am häuslichen Herd die Erziehung unserer schul¬
entlassenen männlichen Jugend zu bewußtem Christenthum und Volts -
thnm stellen — diese Fragen werden , neben anderen , Gegenstände der Ver¬
handlungen bilden .

So richten wir denn an die den Bestrebungen des Kongresses geistes¬
verwandten Männer und Frauen aller Stände und Parteien die Bitte ,
durch gastlichen Empfang der auswärtigen Kongreßmitglieder und durch
Theilnahme an der Tagung selbst, die im Dienste unseres christlichen
Volkslebens stehenden Arbeiten des Kongresses fördern zu helfen .

Karlsruhe , im Mai 1900 .
Pas Lokakkomite« :

Geheimrath Schenkel , Vorsitzender . Stadtpfarrer Roh de , stellver¬
tretender Vorsitzender .

Stadtrath Dr . Boeckh , Stadtpfarrer Brückner , OberlandeSgerichts -
rath B u ch. Geheimer Hofrath Bunte , Geneimer Hofrath Clautz , Geheim¬
rath Dr . Engler , HofdiakonuS Fischer , Hoivikar Dr . Fromme !, Pro¬
fessor Dr . Hausrath , Regierungsaffeffor Dr . Hecht , Frau Geheimrath
Heil , Oberhofprediger v . Helbing , Chefredakteur Herzog , Stadtrath
tzoepfner , Fräulein A . Jungk , Dr . Albert Knittel , Frau Oberbürger¬
meister Lauter . Hofrath Leutz Geheimrath Frhr . v. M a r s ch a l l,
Stadtpfarrer Mühlhäutzer , Professor Nestle , Präsident Dr . Nicolai ,
Scminardirektor Dr . Oeser , Stadtpfarrer Rapp . Fräulein H . Ritz¬
haupt , Rcchnungsrath Rothenacker , Stadtrath Schlebach , Bürger¬
meister S i e g r i st , Stadtschulrath S p e ch t . Gcheimrath Gust. v. S t o e s se r ,
Senatspräsident a . D . Dr . Karl v. Stoesser , Professor Dr . Troelts <b ,
Privatier Bömberg , Oberschulrath Dr . Waag , Minisierialrath
Weingärtner , Oberkirchenrath Zäringer ._ 11486 .2.2

Schreibmaschine.
Gediegenste Marke der Welt.

Seit 10 Jahren eingetührt und
bewährt . 10371 *

A . Beyerlen & Co .,
Lammstrasse 12 .

Berlin , Leipzigerstraße 91 .

Dr.J . Schanz &Go.

SOOO Mark Belohnung !
Am 13. Deeember ▼. J. wurden uns allein Uber uotl Stück Zithern bestellt and sahlen wir obige Belohnungjeder hiesigen KonkurreBzflnna, die.uni nachweisen kann!

dau ihr Jemals die gleiche Ansahl von diesen Instrumentenbis dabin an einem einzigen Tage bestellt worden ist EsIst dieses wohl der beste Beweis fttr die Güte unserer In*strnmente and den bedeutenden Umfang unseres Geschäft*.Cbmv» Harmonika* mit ge «etzlleh • eeehiftsfrn Neaheftten sind aaftfcertroflba.mtmwmnJ aAtlda _ t» >9 _ _ r»_ ^a.s_ ». . . _ . *

-Register Tfremolando-
Zitter -Apparat ÄtÄ ü ^sr *

TÄ"“
schm

“
«««!“ Kein Risiko . "-JET* Geld zurück ,wenn unsere Instrumente nicht gut aasfallen . Bestellen Sie stets zuerst gratisumd franko unsere Preisliste , wenn Sie noch mleht dberzeugt sind, bei uns that*•Schlich am besten und billigsten zu kaufen.Herfeld * Comp ., Heuenrade (Westfalen .)

ThataSchlich nÖMU Haraio« lk »-Fsbrlk am Pitt » .

5* ^

Streng , reell, billig , sorgfältig .
An- und Verkauf von Erfindungen .

Mt«-

weiß mit
farbigen
Rändern,
gesäumt,

m eine AaliM,
das Dutzend M .—2,

das HalbeDutzend M . 1.10 ,
das Stück 20 Pfg .

so lange Vorrath. 11562.2.2

C. F . Kopf .
KerrrHrch 14.

Mtger 's Natten -Lod
iur ballständtaenStuSrethmg aller Natten, « ist»
frei für Menschen un>> HauSthiere, * 50 Pfg .
sab 1 Ml . tu haben nur in

der Kronen - Apotheke
in Karlsruhe , ,Säbri »'nfrftra &« 43

. Mit bet Wirkung btt von Ihnen bqsgeneW
NaNen .Tob war ich sehr zufrieden ^ Ich sank
nach dem ersten Legen IS Ratten tost vor unk
kan» ich dasselbe Jeder - ann besient einpsehlen»

Lchwetasnrt , II . Februar ISS9
. L . Kretz, Wollerri.

MsAlige saMe MW«-

I)

in Kisten Original 360 Stück M . 10 .—
i» Kisten faulfrei , große , 300 Stück
M . 12 —, 100 ,Stückweise saulfrei
und sehr saftig
M. 4,4uud größere M . 5

inclusive Uerpacknug.
Fanlfreie Orangen 100 Stück

M. 7, 8 und S,
tadellos frische

Eier
Nim Siede»», Rohessen und Einkalken
verlvcndbar
100 St . 4 .20,4 .40 , mittel¬

große 3 .00 und 3.80 ,
öeiAönasimevon '/- Kisten

von 720 St.
oster ganzen von 1440 St .

Versandt ab Frankfurt a. M .
unter Nachnahme . 27 '_'3a 2 .2

Telephon 1719 . A . WaltUßll ,
Eier », Orangen - «nd Citronen »

Versandtgeschäft .

Sanatorium
+ Nordracli +
iS,,» (Sadlscher Schwarzwald), •

Di*. Hettingen ,
Heilanstalt für Lungenkranke .

Sommer ». Winter geöffnet. 50 Betten .
Zwei Anstaltsärzte . Eivile Preise .

Piospekte durch die Verwaltung .

I Jltuon Biibler $ Lo.
Schürzenfabrik

Hf >chingen
16, „ a (Hohenzollern ). 13.8

in Apotheker Sigle ’s

Arznoi - jßf elno
Kid “ 1 »onäKli <-:he mitP(P$itt-Bitttr „Lick

€ i*e«-Bitt*r „Nsdur«
»onÖKlich « mit

edlro Warnen
tliO 'Ollin „ i\ wh ( 4 reit«te . diätetisch »
eucnthiia -Bitttr „Kina -Kina “ J Pr>p«r. t»;

wirken Am»»«t err»j »«d, kr»NI„ na. »l- » »" »« »-
M«> sind i ■ > 50 pr. Fluche mit 2S0 V - I» ' • *
n kabelt. Aeratlich sehr empfohlen . _ _

Man beachte obige Bezeichnungen , sowie di* Firma»

Ĵ aab 4 Eckhardt , SadweiB4Jro«h«Bdlniig,
STUTTGART .

“ ' "

Geschäftshaus
mit Wohnungen , an drei Straßen
gelegen, zu jedem Geschäft geeignet ,
mit vorhandener FeuerungSeinrich -
tung ; ebenfalls

Wohnhaus ,
kleineres , mit Gärtchen , gut rentirend ,
ist zu verkaufen.

Näheres 11205 .6 .3
Werderstratze LS , Kpatett .
Gut renommirteS _

und 9 t « be >
Geschäft

Verhältnisse halber sofort

;« verkaufen.
Gefl. Offerten oad T 1510 an

Haasenstein ATogler,A . - G „
Karlsruhe . 10941.3.2

Deutsche
» «iitz*.

*

avimn ptin »
Aabrilat, orsetzlich
, - ichützi. prim»
Ankerwerk , »er»
nidelt, geht nnb
weckt pünktlich,
2,40 {K. , diese»»«
mit nacht» leuch»
ttnb^m

^ ^ igrtHatt
Echt ftU»»r « »

Jtrutantair . tihvtn mit 2 echten
Galbrünbern nab Reichsstempel in
aar , priem » Qualität , 6 Riidt »,0,50 M . Dieselbe Uhr ebne Gold¬
ränder 8,00 M . Lämll Uhren sind
gut r . passtrrt (ab„ ,ogen> und auf
da» genauste reguliert: daher r »»U»
Ssährig « schriftliche « arautir .
WtßT Dt« von anderer Seite ange¬
botenen Weckeruhren find keineSsall»
mit den ges. ges-bützten Aruilche »
M »ich« « »ch»r - Ditzreu tu rer -
wechseln . Minderwertig« Weckeruhren
mit V-ikergang. Sekundenieiger und
Rbftellnorrichtung 2,iS M ., leuch¬tende S. 40 M . Umlausch gestattet .
Nicht können sofort Geld zurück.
AUuftr . Preisliste a » . Art . » hr .
u . Krttrn gratis und franko , Segen
Nachn , ob . Boreinsenbnngb. Betrages.
lu >ius8uG8v,L "

^ L .
C ro, «rMhreils»

Wirklich billige es» «NGrAemil
r eetfa Bezugsquelle für

Wiedervevkü ufer u.
*“ Uhrmacher

to Vhr «n , Kette » , . wMuran
and Vhrmacherteerktettge »

aller Art ,

Ein im besten Gange befindliches,
größeres 10845.3,3

Zimmer - Geschäft
in süddeutscher Residenzstadt . mit
größeren Lagerräume » , ist bcsondcier
Verhältnisse halber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Offerir » »» b J . 1472 an
Haasonateina Vogler A.« G .,Karlai *uhe .

PARIS
Hotel de Londres

3, rue Bonaparte, 3
(Deutsch - Schweizerisches Haus)

beim Quai Malaquais and dem
Louvpu gegenüber . Centrale Lage .
Ausstellung in 10 Minuten per Schiff
erreichbar. Tram, und OmnibuB-
verbindung nach allen Richtungen ,
Zimmer von 3 Fr . an per Tag . Gatt
Betten ! Däjeünere nnd Diners nach
Belieben . — Mäseige Preise.

Bestens empfiehlt sich der Be¬
sitzer: 220Üa .6 .4

C. R Freudweiter.&
000000000005

FfirWismrkäifer
'

l
'
pccicE Papier- nnb

q empfehle ich mein

oEngroS'Lager
z in alle « Sorten Tinten ,
0 renommirtester Fabriken » I
rt fiüaaigep Leim , FEsch > |V leim (Syndeticon ), Glas > u.
ü Porzellankitt , Tusch - !
Ä färben , Bronzen rc., z«
z äußersten Fabrikpreise « l
U spesenfrei in s haus geliefert , v

? Adolf Reissmüller , x
0 Karlsruhe i . B. , y
Q Rndolfstraße 24 . 7819 Q
DO pOOOOOOOOO

Sitv Lnnöwrvthe
nnd GRvtnev

empfehle meine weit verbreiteten

« Schwefel -Fackeln «
zum Schwefeln der Reben und Obst -
bäume, gegen Nachnahme per Stück
1.30 M, , bei Abnahme von 25 Stück
110 M. 9593 '

Josef Just , SledjMiirenfiirif ,
Karlsruhe , Winterstr . 39 .

Schneidigen
Schnurrbart ,

.rc. rrhält matt schon nach
kurzem Scbrauch meinet
tveltberDvanen « art -

wuchgmittel »

. — >» - t, £ ü94li ( r
H

;
fttt '5: ELirke 188 . l . äo , Ttllrkc n SW. 3

*
60

*° M - » egen Voreinsendung ob«
» ^ allein «* t

Heinr . KDppers , Köln 26 , >
6.4 Gr . Wilichg. 2 A . 2267 *

P Reelle Heiraltien
| für Damen nnd Herren jeden

Stande » unter strengster
Diskretion . Gefl Offert , an loh .
Petri , Gartenstr . 10 , Karlsruhe ,
erbeten . 3728

KB . Retonrmarken find beizulegen.

jisker Erwerb
für Darnen

I bietet sich jederzeit durch Ber - 1
kauf von Bielefelder Leine « ,>Difchzeng, Wäsche, Au ».

I steuern re. nach Mustern an I
llrivnte . Offerten erbittet

Lndilj Meyer-KlingeJfnss,
-Leine»- und ZSäfchefaßrUi, I

12635« Bielefeld . 3 2 |

^ lerfchrn L . Schuldscheine odrr« 'fflliljul Wechsel , sowie Errdit-
u. Hypothekensuchende erhalten sofort
geeignete Angebote durch C. Alfms
Weiter , Kreuznach, Nahebrückr.
FürRückantw. ist 20Pfg . bei»uf. mt*



Sette 6. Badische Presse: N6U7.

| , Hur 34 Pfg .
I / / oO«
I / / /di-

fit de« Mssat Juni r-m fei
allen Pestanstalten und Landbriefträacrn

/ die täglich ja 8 Seiten große« Formatsi : / erscheinend«, reichhaltige liberale

M Kevlinev
Morgen -Zeitung

nebst „ täglichem Familienblatt" mit fesseln¬
den Erzählungen, s ^ wie instruktiven
Artikel « «n» «lle» « -»ixte «, nament¬
lich aus der Han»- Hof und Garten -
wirthfchaft. — Oprcchsaal. — « rief ,
käste«, 2?v9,

II <ci. >80000 ,
ist der belle Beweis, daß die politische Haltung und da« Vielerlei,welches di» ..Berliner Margen,eitun, ' sgr Hanü und Familie anUnterhaltung upd Pelehrung bringt, großen Beifall findet.
Probenummern gratis durch fee Expefe

^
fer »PMiuer Myrgen-Zeitung",

• Jedem Hans sein eigen Ga*
• 4# Kulturstaaten pateatirte

| ^ 4 Amberger Gas-
I . . . , . -

etze BAleucUunM-,
Hel*- , Kpefa- un<«t*cM*ch<) Zwacko.

| JV«chivall ., mildst y,1 iill ßtufMHcM.
fön »

Eine StaatsmedalUe
4 goldene Medaillen

Gaemasehiflenfabrik
fl

ein . weittragendes und elogantos Pernxlas habe » wiK,
hestelh .- fich bei obige » Firma den weit und streit bekannte»

Welt-Versandthaus
Wältfil „j Foclie ft. Solingen.

Wer für wenig Geld
der

po^ il-pcldstechcr„Plana“.
^ Für Ausflüge , Reise ,

slagd y. Theater .
JDiana** hat feine »ehre»

watiscbeOb’jek ' iMiBon 43mm
Durchmesser, große Cculore,
Körper mit schönem Maro-
quiylcderüberzogen , Auszüge' und Triebstange

»ein »«rnlekelt ,
lcWe Drehmcchanit, giebt
»in klares und großes Gc-
fichtsftld , ZcdeS Jnstrunient
in einem mit Seide ausge-
schlagenc» Etuis mit Schnur
und Riemen znm Anhänge «.
DerinftdcmEtuisangebrachte
firma -öiswen bijrxt Ist , die
Gilt« und Brauchbarkeit der
Instrumenten.

Preis complett nur ML, 9,» .
Dankschreiben über ge lief. Fejdst . „Diana" ;
Besten Dank stir prompte Lieferung, da da« Instrument sehr

preiSwcrth ist . '
gez. Kahler, Apotheker.

Die 5 Ffl 'datech«? viap," sind nach Wunsch ausgefallen , bestenDank. gez . Varl Geiger.
Din mit dem Doppelfeldstecher „Diana" sehr zufrieden .

gez. Forstwart Behling « -,

Reichhaltiger Hauptkatalog mit Nachtrag
, über viele interessante , lehrreiche und nützliche,

Gegenstände gratis und franko .

Kalotin ;
Unbedingtsicher wlrkisdes SaGwuchsalttet
eneugt s. lb,c in den »II«ningbi>».Ixrt»» Ft ««* einen
vnNen But , föztitrt überhaupt »ne Haarwachsthum I
Jtirlt « I » . Dose nls . i Ml«., Stärk* | I » . Daen
m » u. 7 Ml», rem Hel Voreinsendung s» fff .,
bei «ufcnehM »oofc oe Pfg . wir*.
Otto Mehlhom, Brunndöbra 1. 8.

KosmC, hthQfttwhm,

8»ttthltkiitSFahrrad
Und großer Spiegel billig 4« vor.
kaufe» . De«, nielvur. 14 . 2. St . v -- '

Ein noch gut erhaltener J3Ä718
schwarzer Gehrock
femmt Weste , für mittler » Figur,
ist billig z« verkaufe«.
Zäh,tu,.erst,abe ftt . parle,r ». recht«.

Zweisitzer
(Bramabor), sehr gut « halten , lpvtt-
billig abzugeben , sowie mihrer« ge»
brauchte Tourenräder.
L369Ü Scheffelstrahe SS.

Milch .
16 Liter teilte Abendmilch weiden

nes « cht für Abendlikittung aus
1 - Juni , jedoch nicht später al« 7 Uhr
Haiiplbabnhof KailSiube .

Gell. Anerbieten wolle man unter
Nr. 82715 Milchkilseniiig an die
Exped . d»r ,vad . Press» '' »ittsenden .

Ein Kräulrin gesetzten Alters
wünscht

Filiale z» Uemhmii,
gleichviel welcher Branche. Offerten
wolle man unter Rr. 132709 in der
Ervedition der,!Lad.Presie" abgchen.

a ol 01 olol oi oia oi a o;a
In meiner Filiale Schlossplatz £ 0 sind z« außergewöhnlich billige«

Preisen zurückgesetztr

Rrftc m FniWs -KleAMr «
Serie J ;

Meter 50
in allen Größen

Serie II :
W Mt 75 Pig.

Serie M :
Wa » 5 ff,.

8 » Model .
um

DDDDDPPP
Gottesdienst.

SettMtft * btn 30 . Mat .
Gvaugelische Etadt , Ge« einV«.
7,8 Uhr Gtckdtkircher Mitiiät-

gottesbienst ? Her , Bifa , P f « t s » e r.
S Uhr Johannes . Kirche» Herr

Stadtpsarier B r ii ckner.
VtlOUfe KleineSirch « : Hr . Pfarr

kandidnt Honiel (noch voran-
sesaiigene, Otpinatio» desselben
und d«S Pfartkandibateu 4» m >.'/dlvllh . TurnhalleGavtenst,. SSr
Herr St« luiFur tttrößl «.

10 Uhr Ktatztkircha ; Herr Stadi-
pfairer Müblii außer .ly Uhr Schlohkircher Herr Hose
diukonns i i ch t r.

«/.IS Uhr PsrijuduertzauSkirch« ;
Herr Stadtofarrer Rohde.'/»12 vbr Aula bed Lehrkr»
feminar« 1, Bismarckstr. 10 »
Kinhe , gottesdik « st ; Herr Hvj.
diakoim « bischer.

S Uh, Kleina Kipcher Herr Vikar
Pfeif,er .

Ghriftenlehre »
V. 12 Uhr Ktadtkirchs : Herr Stadt,

pkarrer M üblhäiißer
/ .12 t!h ,Turnhalle <8art «nstr.L2

Herr Giadtvf .i,, «, Novo .'!, %% Ubr Kleine Kirche - Herr
Oberliospieduter v . H « lbing .

Lnhwsg Wilheltn -Kranleuhei« .
5 Uv» Abends Gottesdienitr Herr

Hofvikar f), Fram mel.
Diafoniffenhanskirche .

Samstag, 18. Ptai , Abends '/»8Uhr»
Herr Pfarrer Walter .

Somitag, sil », Mai, Ponnttt. 10 Uhri
Herr Ptg„ >r Walter ,Abends litß Uhr ; Herr PfarrerNüßle.

Evang. Kapelle d»S Kadetten
Hanfes .

IV ' Ubr Gottesdienst : Herr Pfarrer
R a », i ii .

Evangelischer WotteSdienst im
Stadttheil Mühlbnrg.

S Uhr Goiteßdieiistr Hx. Stadl»
pfarrer Ebert .

»/-2 Uhr Cktistenlehre r Herr Stadt-
pfaner Eb < ,t .

Evang. Stadt,nisstou .
Veiei,,sh .ms Adlerttratze S3.

II «/. Uh» r Kindergotttsdienst i» der
Johannes » Kirche- Herr Plärre,Magrer .

11V« Uhr Kinbergvtterdlenst in der
Diakon issenhauskapeü « : H». Stadt»
vikar B a n e r.

11 Uhr ikindergottesdienstDurlacher
Alice ity: Herr SladlsikarSteinmann.

V-3 » br Jahresfest de» Stadt .
Missten . Festprediger! U.I « , e m i a s au ? Leip»Ig .

S Uhr Nachfeier im große « Saal
Adlerstiage 23 (s. d . Anzeige imMitta.iSblatt ).

Mittwoch Abend 8 Uhr « wel
stunde » -Insartenstraße SS , HerrS «adtt» ffst »nar L a tz k e.

Freitag « dend 8 Uhr Bibelstuude
im Vereinohans : Herr Hlgdl ,
Missionar Lieber ,

Jeden Soniitaa Abend 8 Ubs im
Ev. Männer, UN » Jünglings »
Verein Bortrogsabend-

Jede » Donnerstag Vh Uhr Bibel
abend .

Jeden Donnerstag 7*3 Uhr
Vereinigung.

tverfammlnngsfaal
Herrenstraße «2.

117« Ubr Sountagöschvie .
Die Bibelstunde fällt an » wea«» deS

JahrcSiesteS der Stadtmilsio «.
TIensiaa Abe„ d 8 Ubr Vtbelbe»

fprechuug in« Verein christl.
MSuner und JHngliiige, Herren»
straße 62-

Mittwoch Abend 8 Uhr « ibel»
stunde : He>r Missionar Reh in.

Dl iinerstag Abend 8 Ubr Bibel-
stunde - DnilacherstraheSS : Herr
Misstoiiar Rebm.

Evangelifch- lntherifcher Sette »»
hieltst, Friedhoflapelle, Wald,
hauistrabe, vormittags Iv Nhr
mit Prüfung der «onfit»landen
Herr Pfarrer R ö b b e l e «.

Svangeltfch -lntherifche Kreuz,
gemeinde» Kirchsaal verlang.
Karlstrahe 8« , Hof , Nach¬mittags 4 Uhr Predigt : Herr
Pfaner Waa n « r.

Katholische Stadt -Senrelnde.
Stadtkirche (St. Stephan ).8 Ubr Früvinefle.

7 '/. Uhr hl. Blesse.
8 '/, llhr Milstärgottesdienst : Herr

87- Uhr HanptgotteSdicnst. Predigt
und Hochamt ,

117« Ubr KindergotteSdieiist
2' /- Uhr Ehrist«nlehr» sürdl »Mädch «n
5 Uhr Hai-ZeiwPtuMichtzslsyw

dackt.
4 Uhr Dienstboten», , iamniln,,g

Rndolfffrah« 21 . Hinterhau«.
7 Uhr Mqiandpcht mit Pr« i>i„ t.
Turnhalle der Karl .Wilhtzlm

Ich«!» lvstftabt) . ^87» Ubr dt, Messe u>,t Predigt .
St , KUnsentinSkaPest«.

6 Uh , Aitsihttlnng der hitz Ktztn
Iii,»ljo».

7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt u„d Predigt ,
a Uhr Waiandackt.

Li,vfra «e«lirchtz.
Q Ubr Früdmesse .
87- Ubr K>ndergottkSdik »st mit Prp

dlgt.
87, Uhr Predigt und Hochamt ,
l l U »r hl. Messe.
% Uh» Ehristeiilehre fftv di » Wädch,,,.
27 , Uh> tzerr-Mariä-Brudeischast
7 Ubr Biaiantacht mit Predigt .
Lndwig ' Wilhelm .Kxqnkenhrim,87« Ubr hl - Messe,St . FranziSknShauS (Grenzstr. 7
8 Uhr Amt
St . BonifazinSkirche rKsethestr,)
« Ubr Anstb . o«r bi. Kaminuiiisn,
87» Uhr Frühmtsse.
87» Piedigl und Hochamt .
8 Ubr Chlistinlebre für die MSHche».
27, Uhr Brudtrschastsgndacht zum

gute» Tod.
7 Uhr Prediat und Maianhacht,
Kath.KapelledesEadettenhanfeS
Ist Uvr Gotie. dienll: Herr Divi»

sionSpfaner B e , b e r i ck.
St . Peter - und PaulSktrch«

sSßadttheik Mühlbnrg).
und 7 Uhr Austheiluug her

bl. Komnuiuion.
Uhr Frühmesse .

8 Uhr Hauptgaitesdienst mit Predigt
8 Uhr AestgotieSdieiist mit Predigt

( Fahneuwethe de « Mäimervereins
Badenia).

S Uh, AbendS Maiandacht mit
Segen .

(Alt- KathollfcheStadtgemeinde
AuserstehungSkirche,

7«3 Ubr Goliesdienii : Herr Stadt-
rssarrer Bode „ st ei » .

ZionSkirched.Ev . Gemeinschaft,
Btiertheinier Alle « 4.

Bormistags 87. Ubr Predigt.
Borm . 187. Uhr SonntagSschule.
Nachmittags 37, Uhr : Hr. Prediger

I . I . Rohrer .
Nachmittags «7. Uhr Jungfrauen-

verei ».
Abend « 8 Ubr JünaUngSverein .
Montag Avend >/,8 Uhr Singstunde

(Gen,. Ühori,
Dienstag Avend 7«8llhr Gebetverslq.
Donnerstag Abend 37. Uhr Bibel st.
Samstag Abend 7,8 Uhr Singstunde

(Mäiiiier-Chorj .
Methodisten -Gemeind «.

Zsttel 18».
Bormittags '/,1S Ubr Predigt ,
Vorm. 7. H Ubr Eonntagsschukr.
Abend « S Nhr Predigt .
Abend » 7,9 Uhr JÜNgliNÜ«» U»d

Männerverelu .
Montag Abend 87« Uhr ; Gedetvrr-

sgmmlung.
MillmockAbend87, Uhr Bibelllund ».
Jeden ersten Sonntag im M»nai,Abends 7d Ubr Temprrenzvt, -

sammknng V0 »> Blaue« ltreuz.
ErbannngSstnnde für erwachsene

Taiibtinmme ^tachmittag« 8 Ubr
SchnihauS Vahnhofstraße ZS.

Karlsruhe .
laglUli Saefltee

are held in the Chapel of thp
Ladwig -WilbelmkraBkenhelw ,

Kaiaer -Aliee .
an 8aed «y« at { 1 — * .m .

H, Camraunion • « 8 — a.m>
on 2nrt , 4th and f>th Snnday « , on
othar Sundays after Moreingprayw .
The Chaplaincy it in Connection
wi (htb« Sociaty for (be Propagationof tbe Gospel .
Chaplaiq , lioenaed by th« Biahop
Of London,Kev . O. Fle * , UbUnd -

atraw # 13.

äuget, fräftigtt Nu»

grätt. Hauskavlan tieitz.

«cht Vefchäftlanng als Hilf»arbeite»: rc. bei einem Monteur
oder Installateur . Derselbe de»
kleidete bereit » schon ähnliche Stelle.
Offerten unter 82651 an die Exped.
der .Bad. Presse " erb . 2,2

+ +
Schöna . VfMIs Körnerf . durch

unter erienteiiafbas Kreftnuiver ,
in (fc—8 Wochen schon bis 30 Pfd
Zunahme garaqtirt . skacb ärztl
Vorschrift . 8trenn reell , kein
Schwindel . Viele Duksohr «iken.
Preis Hart . Mk . 2. Postanweisung
oder Nachnahme mit , Gebrauchs¬
anweisung . 8QO?a .8.8

ßygien , Institut
D* Franz 8t « iner «t Co . ,

Berlin HI» Priedrichetreeeeülü
SBe*

dss Wachs¬
tum

Schnurr¬
hartes

Wirklich f.Wen« chiik, fe>' b. f«in, edrelst."Ts,«“ -' V»i«>t»ug gratis u. fra . kaFaal Beel*.
EaUankirKwe V, 170 .,"

Aiir NeugrsindiiNg einer

wilden nechstehinde Instrumente,
auck in gekrauchtem Zustande, zu
kaufen gesucht ,£ | n B'Has«.

e | e feaerhora ,
eis kliigelhorn ,
«In
ela « Es -Trorapete ,

Kess. Offerte» mit Preisangabe
beliebe man unter Nr . 11653 an die
Elvediisy» der »Bgdische« Presse
zu richte»._ _ Ll

Dampffäs «-
u >ev 8 * t ) «v | <utf

In waldreichster Gegend im jüdl.
Theil hon Bad,,, ist ein seif ca. 25
Jahren bestehendes und in ffottcm
Gang befindliches Dawpfsägewerk
mit allen der Neuzeit aii ^epaßten
masch . ßinrichtunge» nebst einer 20»
pferdige « Dainpfniaschine wegen vor¬
gerückte» Alters de» Besitzers dem
Kerkanft ausgesetzt. Das Anwesen
umfaßt einen Flächeninhalt von ins-
gesamuit 53 ar 93 qm und besteht

») aus einem Zstöck«, mqistv ge¬
bauten Wohnhaus mit SZiinmern ,
Küche «yd Mansardenkammer nebst
allen spnst üblichen Bequemlichkeiten,dl imem ebenfalls Nöck . Deko»
nomiegebände mit Schmer und
Stallung für den Landwirthschafts
betrieb .

c) einer umfangreichen Säg «hallo
mit sngeboutem Aaschtnkudans.dl einer geröummen Zimmer
werkstätt« au» Stenisachwerk , mit
harter Dachung msehk«, und versch^
Rkbengebäuden .

Sämnitkich « Baulichkeiten befinden
Îch in bester Verfassung und ist das

Ggnze , mit einer massiven Mauer
umgeben, für sich abgeschlossen . Die
bereit » im Bau begriffene Bahnlinie
z ieht in einer Kntsernung von ca.
180 « an dem Anwesen vorüber, wo¬
durch Geteiseanschluß anstandslos zu
ermöglichen wäre, da der neue Bahn-
Hof in kvr«r Kntfernu,ig fich befindet.
Zu der gesammte» Befitzung gehören
noch ca. 47» Morgen Wald gemischt .
Bestandes in kurzer Entfernung. Der
Preis für da» ganze Anwefen mit
Einschluß aller vorhandenen Baulich¬
keiten und mgsch. Einrichtung ist auf
80,000 Mk. festgesetzt und die An¬
zahlung auf iS"-M,vv0M ! «ormirt
worden . Die Zahlungsbedingungen
bleiben freier Bereinbanina Vor¬
behalten» werden aber so günstig als
möglich gestellt. Auf Wunsch des
Säufer» könnten auch die dazugehöri¬
gen Felder und Wiesen, sowie bas
gciaumtte lebende und tobte Inventar
mit erworben werden . Da noch viel
rcier Raum vorhanden , könnte auch

noch ei» anderer Betriebszweig ein¬
gerichtet werden . Nähere Auskunft
ertbcilt das Güdd. Mesch .» «. Hhp.»
BcrmittlungS.Jnst. Stuttgart .
Moltkeftratzr 20, 2663. ”

Quadersteine .
ein innerer Lchanfenfterabfchlnß»
ein« Laventhnr, sowie zwei gut
erhaltene Rollläden sind sofort billig
zu verkaufen . B2704 .2.1

Karlsruhe, Kaiser -Allee 45.

Schwartwald verein.
— Sectlon Karlsruhe. —

v» ;
iw w ^ ntit
hei günqt.Wetier :
l . fUmiliŝ tztzriv-

gaat im hier
üh, ßalaeh nach
Jgttlingen. Ab-
caarech hiervoa,
Kriagerdenkm »!
8 Uhr Werg.

S. 4» , 'S* Kt * * lASi «
Barren a l h^»TeufWemäEler-
Boekertefelaan -r-öm ^haoh.

Marseheeil Olli Stunde«. Pro¬
viant Mitnahmen -

Abfahrt mit Albtbaba hier 6"
Morj-ens . B8706
OOOOObQOQOOl

Karlsruher
Mmtkbimmiii.

Q Unsere verehr!. Mit.
alieber werben gedete«,
morgen Früh ^ 7 Uhk
sich gm Hauptport»!« tzsS

0 Bahnhofes ,
8 auch hei zmeifel -

hastem Wetltzr,
einfinden zu wvllo«.

Nachzügler treffe» den
Verein Wittags 2 Uhr iv
der Villa Kull i» Herren»
alb . NM ä

a Der ttomtfl . q
OQOOOQOQOOQO

BtMplatz,
i» prinm Haßt, her Südstadt,
an fertig ausgedeuter Straße,
500 O Meter , «hne vis-h-vis.
ist unter günstzsen Pefenglinaen
zu Verkaufes- RüPPsrrerstr.
Rr . «I . 8- Stock . listig

Wroßtierzogl . dioftüratec
z« Karlsruho.

» onntns den 2«. Mal 1900.
Adtd - C fGrgu» AdoimementSkgrtW).54, Abo„„«»irnt«»Po>steknnß.

Znm »r>>rn Wale ;
Si 0 tna

pder
Die Mavodeur «.

Romantische Oper in drei Akte« M
Albert Lortzing . pmarfeitwig des

Textes von Adolf L 'Arronge .
Mnfikalische Leitung .- Alfred Lorentz.
Scenischr Leitung - Mathias Gchö».

Werfonenr
General von Blücher Wilhelm >MHH-
Jobst Zadeck, herr¬

schaftlicher Lcr.
Walter . . . . Kan» Keller.

Regina , seine Tochter Zdenka Fabh>«dss
Reinhard, Gut».

Inspektor . . , Hervt- Rosenfetzst
Wolsram .Waldbüter San» Pskorntz,
Steffen Val») in f

der, >3abecf »{6an» vtzffaK.
Cift , iDienstenlFriedaBfeyer .
Wittwe Balder ,

Steffen'» Mutter Magdak. Bauer-
Ruprecht , ein Land»

streicher . , . wilfek» Be«ec.
Feldarbeiter {

Ludw . Kreymanu-
Ernst Sold».

Offizier «. Soldaten . Felda,beiter.
Landvolk . Btarodeure.

Ort der Handlung : Da» Hlrschferaer
Thal in Schlesien . — DK
letzte« Tage de» Monat» August »

Jahre 1818 . ^Im l . Akt : Lauerntanz , arran»m
von Paula Banz, aurgesührt von de*

Balletkorp ».
Knfan « 7,7 Ahr. stnd« $tft»

7.W Ntzr. Aalle-Sröffunui '/re Ahk.Mittel-Preise.
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bewach

jCohlensäurfereichste
Quellen der Welt .

"Weltberühmtes
Tafel- u. Gesundheitswasser

von unerreichter Güte.
Jls Heilmittel von Aerzten aufs

Wärmste emp/ohlen .
Besonders bei Typhus , Katarrhen , Fieber , Influenza,
3712a Magenkrankheiten, Verdauungsstörungen , Gicht .

des Schwarzwaldbades Teinach.
Badearzt Herr Dp . med . Kraus

von Karlsruhe ,
früher Assistenzarzt des Herrn Dr. med. Wunderlich aus Karlsrib «,

Kuranstalt Scböneck, Vierwaldstättersee.

m

't* RDl£ Z

&

Bekannt seit 1345 .

Natürliches kohlensaures
Mineralwasser

frei Ton allen Zusätzen .
Mit Wein gemischt , etwaige Säure

desselben neutralisierend .

Abfüllung im Naturzustand , wie es dem Buntsandstein entquillt .
Mit goldenen Medaillen preisgekrönt

Comptoir :

Krlegstr. 30

GenerahDepöt für Karlsruhe und Umgebung :
•Gebrüder Winnewisser , i.

Geschäftsführer der Auskunftei Bürgel , Telefon Nr. 1268 . 2712 .

Niederlagen werden demnächst bekannt gemacht .

Bremer LebMerWemMM in Bremen.
Actira . Bilanz am 3i . Deeember 1899 . Passiva.

Gnmdbesttz ♦ . * .
otheken . . . .
thpaviere , Staats¬

papiere , Pfandbriefe
u. Eommunalpapicre

Kerthpapiere von Ver¬
tretern der Bank als
Kaution hinterlegt .

Darlehen auf Policen
Kautionsdarlehen an
Versicherte Beamte .

Guthaben bei Bank¬
häusern . . . . .

Guthaben bei anderen
Dersicherungs - Gesell -
fdjflf cn

Rückständige Zinsen .
Lusstände bei Agenten
Gestundete Prämien .
vaare Casse . . . .
Mbilicn .
Diverse DebitoreS . .

Jt M
66524519 »

17585169 09

598175

100340
578732

359977 85

76566J10

289603 18
180647 57
241798 39
6826 :1631

51699 36
2000j—
6439 |87

Ji
Geschäftsberichte

Herrn Generalagent P

21319330,71
sind bei den
Becker ,

Reserve für Auslassung
von Staatspapieren u .
für Coursverluste .

Reserve für Kriegsrisiko
Amortisationsfonds f .

Cautionsdarlehen .
BeamtenunterstützungS -

und Pensionsfonds .
Schaden -Reserve . .
Prämien -Ueberträge .
Prämien - Rcserve . .
Gewinn -Reserve d. Ver¬

sicherten . . . . .
Baar -Cautionen . .
Werthpapiere von Ver¬

tretern der Bank als
Caution hinterlegt .

Zurückgestellte Divi¬
dende aus 1899 . .

Angesammel .Dividende
Ueberschuß aus 1899 .

JH

Ui 4

2576 46

37120jl7
3566 :60

18914 |72
96097,88

1167950 !13
1877088227

669646
6750

100340

14

0835531
1250105

397453
|
91

‘213l9330i71
Bankagenturen , in Karlsruhe bei

Erbprinzensir . 40 , zu haben . 11613

Die Direktion .

HecklenhurgisGheLehensrersicher imgs -Bank
in Schwerin .

Wir suchen für da« südliche Baden einen tüchtigen , in
Organisation und Akquisition erfahrenen Reisebeamten . Gefl.
Anerbieten sind unter Beifügung von Photographie , Lebens
lauf , Thatigkeitsnachweisen, Angaben über Referenzen und Ge
haltSansprÜche baldigst an Herrn Generalagent
A. Widmann in Karlsruhe i. B ., Biktoriastr. 20,
einzureichen ._ 11652.2.1

Hutwascherei !
Damen -, Herren - und Kinder¬

hute in Stroh und Iilz werden gewaschen
und nach den neuesten Fagopen
umgeändert bei B2682 !

Hugo Steinbrunn
Karlsruhe , Durlach ,

I ptalfrfIrafte 24 . Hauptstraße 60 . j

AugustFfetsch , Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

gegenüber dem Balmhofpoftgebäude od. Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silber - , Taschen¬
uhren , Rcgnlatenren , Standuhren in einfache , und
reicher Ausführung , auch vlerteljchlagend , Wanduhren ,
Werker

Goldwnaren : Ketten , Ohrringe , « rochen . Medaillons ,
Trauringe , nach Feingehalt gestempelt , Fagon -Ringe in
Gold , Doublt und Silber , Armbänder u . f. w .

Ferner : Britten und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maar « zu billigen Preisen .

Reparaturen an Uhren , Goldwaaren , Brillen
u . s. w . werden unter Garantie pünktlich ansgesührt .

Versuchen Sie
Thee,

Mk . 2 . 75 ,
hervorragend schönerThee . |
0 . Cartharius ,

Karlsruhe . 11195* |

Melange
per Pfund M

Zugeflogen
ist Frettag Nachmittag 3 b eine Brief¬
taube Dieselbe trägt am rechten
Fuße Aluminium -Ring , gezeichnet :
* 059 . K . 31 . 2762 *

Gustav Mali, Mmi ,
Rüppurr

pnrtsiireaii
CKLEOTiÄi
Ingenieur # Patentanwalt

Filialbureau : Mannheim 0 S , 12.
Haipthnreau : Telefon No . 1303.

Pnvat - FklNlkil -MeitssÄle
gegründet im Jahr 1882.
Mit dem 1 . und 15 . eines seden

Monats beginnt ein neuer KnrS
im theoretischen Muüerjeichnen ,
Anschnetde » und Anfertige « der
Namen » und Aindergarverobe . —
PrivatkursuS für Frauen besondere
Eintdeilung . — Näheres durch Pro¬
spekte . 10648 *

Pauline Frantz ,
Karlsrabe , DonglaSstr . 26 ,

ris »-vis dem neuen Postgebäude .

H? w, p n l (« ii lirier Mt ht i Sie
bei I902a.52.7

Magerkeit
Brochüre gratis n . franco dnreh
Klaffenbach ft Co., Leipzig.

Hygienisches Institut.
Wirk . gar. Blühend . Ansseben .

&Mark
pr . M oriZt .

ßfach .
prämiirKwj

Calalog
gratis
Rob . Schwarte

Stettin .

Weinverkauf.
I » Folge Räumung eines

Lagerkellers im badische» Ober¬
landewerden ca . 800—- 900Hektol .
Markgräfler Weißweine
ans den Jahren 1896 , 1897 u.
1899 dem Verkaufe ansgesetzt .

Anfragen zu richten unter
Chiffre R. 2721» an die Exped.
der , Bad . Presse " . z.s

itlirtlmbaft
in Würzbnrg » sehr gut gebend ,
Eckbaus von 4 frequent Straften ,
großer Garten m Banplatz , Haltestelle
der Straßenbahn , 2400 Mk feste
Mietbeiiniabme lohne Wirtbschaft : c.),
800 Hektol . Bierumsatz , grober Wein¬
verbrauch re., ist wegen Krankbeit d
Besitzers unt . lehr günst . Beding , bei
10 - 15000 Mk . Anzablung zu ver¬
kaufen . Seltener GelegenheitSkauf .
Sichere Existenz für Jedermann , haupt -
sächl . für jüng . Anfänger . Tausch
nicht ausgeschlossen . 3 .2

Offerten unter Nr . 2717a an die
Erved . der « Bad . Prelle " .

OOOOOQOOOOOO

Pianinos , l
in eigener Werkftätle. a

gut renovirt , zu Mk . 250 , 340 , ¥
480 abzugeben bei 11186 0

81 . » « « k . 0

gRüPp - rrerftrahe » g
X ( EafS Grünwald ), 2 Treppen . X

OOOOOQOOOOOO

Rur acht und wirksam in den verschlossenen Originalcartons mit Flasche ä 30 Pfg . , 60 Pfg und M . 1. —. niematt
ausgewogen . Ueberall erhältlich . Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich .

In Karlsruhe zu haben bei :
Carl Rollt . Großh. Hoflieferant , Drogerie, Herren-

strafte 26 .
W. L . Schwaab, Grofth. Hoflieferant , Amalienstraße .
3. Lfiseh , Drogerie , Herrenstiaße 35.
Rf . Spitz , Drogerie , Waldstrafte .
LfloU Körner , Ecke der Westend - u . Sofienstrafte 66 .

Liberi Salzer , Drogenhandlung, Kaiserstraße 140.
Julius Debn Nach !., Ernst Fischer , Drogerie , Zähringer -

strafte 55 .
Rr . Rob. Eitel, Hirsch-Apotheke. 2348s
H. Banmana , Kreuzstraße 10. -
Otto UXayer , Drogenhandlung, Wilhelmstr. 20.

693a

Schutzmarke.

in blau-weißen Dosen
\ Gibt rasch und mühelos

schönsten Glanz.

wordiebepeWichsehabev
will, der kaufe nur die

preirgekrSnte

L 5,10 M 2Y Pfg.
ZU haben In den mflflen

Dkfchüfte».

5oolbad «. MHnrort Wimpfen a. JÜ.
Bad-Hdtel znm Ritter "HW

tunlichst dem Bahnhof gelegen , mit groß . Sveifefaal , ge >äumig Zimmern ,
gut . Betten der Neuzeit eniiprech . eingerichtet , großer , schattiger
Garte « , Pavillon mit prachtvoller Rundflcht , Bade - Anstalt ,
Billard . Anerkannt gute Verpflegung . Mäßige Pensionspreise .
Prospecte gratis . 274la .5..
- Bes . : B . Hatz Wittwe .

Wollen Sie nach » her -
standener Krankheit
sich schnell kräftigen f

dann trinken Sie anstatt Kaffee und Thee,
Morgens und Abends den wohlschmeckenden

Plasmon - hafcr - Cacao
der 2755a

Casseler Nährmittel -Fabrik
Bruhns & Co ., Cassel

h Carton 1 Mark .
Erhältlich io der vorm. Saehs ’scben Hof-Apdthske ,
Ant . Hoess , Kaiserstr. 80, L8wen - Apotheke, Or. W .
Lakemeyer , Kaiserstr. 72 , Stadt-Apotheke , M . Doerlam,Karletr . 19, Erbprinzenstr .- Ecke,Germania-Drogerie R . Blas, Kaiserstr.

finden diskrete Aufnahme
und aewisseuh . Pflege bei
Frau

4485 Hebamme .
Karlörnhe, , Markgrafenstr . 44 .

Ein gebraulbter . guterhalte ner
W Kasten -Gitzwage « ~W

ist billig zu verkaufen . B2639
Marienstr . 69 , 2 . St -, links .

Strebs. Kaufmann ,
23 I . alt , militäifiei , welcher gute
Keniltniffe in Anchhaltg « Corre -
spenvenz , Stenographie , towie Vor -
keniiinisse im Französischen besitzt,
sucht sich, gest . auf 1» Zeuguiffe . per
1 . Juli zu verändern . Gefl . Anträge
unter B2628 an die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten . 2 .2

TÄTENTE^
ISack - leipzibI
8chhMrei-Mllis. ,
Die seit 40 Jahren bestehende , in »

flotten Betriebe befindliche , sich sehr
aut renti , ende Kntscherei « . Knhr -
Halterei des veistorb . Fr .

'Wlelini
in Dingliagea ist zu verkaufe « .
Das sehr günstig in unmittelbarer
Nähe Lahr ' s gelegene Anwesen besteht
ans ca . 25 ar Hosraithe und Garte »»
mit daraufstehendeni 1 ' /, stock. Wohn¬
haus , Oekonomicgi bäude mit großen
Stallungen »md Wagrnschuppen und
kann mit oder ohne Fahrniffe ab¬
gegeben werden . Ansklmft ertheilt
L- op . Schulz , Ageitturgeichäfk
in Lahr i . B . 11447 .3 .2

Gastwirthschaß
an beliebter Strasse hies ’.ger
Stadt , Eckhaus mit einer
grossen Wirthostubu , worin
Billard, 2 Nebenzimmern ,
Schreibzimmer, Küche , 10
Gastzimmern etc . etc ., ge¬
räumiger Garten wirtbschaft ,worin gedeckte Halle a . heia¬
bare Kegelbahn , grossem
Hofe (znm Theil werthvoller
Bauplatz) und Stallang , lat
zn verkaufen . D ,s An-
vesen , nur von besserer
Kundschaft besucht , hat , bee
trächtlichen Wein - a . Bier-
verbrancb Jund wäre durch
Erbauung grösserer Wirth -
scbaftsränme sehr vorgrösaer *
ungsfähig. — Auskunft dnreh
Albert Rotsinger , Frei¬
burg i . B . 11624.2,1

Gesucht werden
lOOO Mark
gegen gute hypothekarische Sicherheit
oon nachweislich sehr pünktliche «
Zmkzahler . Gefl . Off . u . 2736 « ta
die Exp . der » Bad . Presse ' .
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Charlotte Herbst, Deotiste,
Lammstr . 5, zwischen Kaiserstr , n . Zirkel.

Kronen - und Brückenarbeiten
8789 (Zahnersatz ohne Platten ). 10 .8 iGlas - Plomben
( vollendetste Nachahmung der Zahnsubstaliz etc .) j

ter lesti dftottb für Haadiadustrie ist
ihrer vielen Vortheile wegeil unsere

Ütrickmaschine
tasssf »rleatL Lelshmgsllihigkelt, gross«
tadtlOTBJIftrfitftb , ^Vermeidnsg na fall -

■aschea, gross« Platzerspanüas .
8842 tzttlcklintttklcht gkSiiS. 1Ö.8
tzUaschiaen ftettz dsr »Sthig am »ager .

Schwinn Elirfeld ,
Karlsruhe , Adlerstrahe 34 .

Aüeinverkaus der berühmten Strickmaschinen -

Lstl ^n >-Tlnttl ^ iplele , komplett,-» nieie ,
La Wll - Tcll llis - Hüllt ', IN allen Färben .

Lawn-Tennis -SchlatJer, Uwn -Tennis -Schuhö,
billigste Bezugsquelle Sei 11223 ,2.2 j

| Telephon 219 . APfetz & Öle . « JfteitjMe 21.

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 Gerwigftratze 87, Telephon 468

ÄstüaiMlt sä « EisklikigiMtlKii
'
lMM ,

als : Dächer» Brücke« ,Läute« und Stäuber
BnlkvttS, NerandaS ; WellblecheinseSnittzSu und « labdächer.

Spezialität nach patentirtem Verfahre« :
tz -uersiqere

eiserne Treppe «
Ppn bet iiiisachsteN
biß reichste» Aus»
iühtutig Mit Belag
IN Heiz, SieiN öder

_ SWörWoh
Wendeltreppen

llt SchmiebÜjtN mit
Eisen - link HOlz»

teing»

D .N .P . und D .R.H. L .R.P . und D.R .Ä.
Zeichnungei« «ad Avrsnkchkiige steßka tellenkes za Kieiipen .

88 . « iastertreppea find in der Sretzh . Landetgewerbe
halle ia Karlsruhe audgestellt. _ ^ 10572

Fahrräder
NKflftlith emihm $

juhrlKdt erstetf Fänger .
Nürnberger i474a .io. io

VelocipAChPAbrik,,Hercules“
lofiit . Carlmarschölz 6 ße .,namö«rd.

Vertreter : Jakov Ktvsv, Leopölüstratze (?.

ur reines Fabrikat .

Ä <je« >
_ , - _ RANKFÜRT ^M.
Fabrik gegründeH778._ _

ln den ColoniSlttaaren-, Daükatessen* and
jH^

' r Ofognefj .llanilldiinen , wo tifjeer yirM*»ftg6liild. - MA

Badische Presse. Nr. 11».

r« «aiserftraße rn
empfehlen

Viola
als die flijfin und sZSllstea

Frühjahrs-
Damen - Handschuhe.
9066*

Blutarmutli ,
Olelchsacht , Nerven » Magen » u.
Berdaunngtschwäche » Blasen - »,
Nierenleiden und deren Merk¬
male : Mattigkeit , Ab »iaq >ruug .
t

ll' laf obne Equickung , Angst - und
chivindelgefiihl , Krirzathmigkett .

Kraii 'pfausäU «, Httzklapfe». Kopsweh.
Aiigräne .Gedächiiiijtschivächt,Nerven¬
schmerzen, Magendrücken selbst nach
wenigen » Speiseiigeiniß, Appetitlosig¬
keit, Blähungen . Sodbrennen . Er¬
brechen r«. httlt der berühmte
Lamschelder Etahlbrunneu .

Jeder Sendung wird eine ärztliche
s,braUchSanweIsiiNl » beigesührt .

Der eamsqelver Dtahl -
branne « ist zu beziehen von der
Verwaltung der „ Emma Heil»
quelle" Bsppard . LS3i » 5 .4
Prospekte gratis und franko.

z ahnschmerz

beseitigt Steher Sofort „Urapg ’g
ZahaWatt «** ( JO0 , Cartraeroi watte I
8t Fl . SjOPfg. nur echt in der )Hartea -
Apothsks and in .den Otogenes
Jaeob Lisch n . Albert Salier .

2

Harke
Rote« Stern

Haupt « Niederlage ;
äatint A Bessiat ,Stein,träne IS.

Karl Fr. Müller. Minie, t
Großes kaher in

IftrtiftC«,
emaillirten unt

StUlolika»
Herde«, sowie

Herde« s. « atz
«ad Netzte .

Stiilkeatt it ) Me

Aborte
macht man Isfort

gernlktos u . CuftMt
mit meinem bekanitten

Pat. Closet-Ejnsatz,
btf Mil Jedermann leicht an
zubilnge» und ebenso wieder
weg zu machen ist ; daher be¬
sonders für Mtethrr zn‘ ‘ ‘ 80604*«mpsehlen !
IpesfaU ctwsehftft

für Ktosel -Atrkagea
Wilhelm SüMs ,

Karlsruhe .

Ktkolln !

« dt Jahrzehnten beMährttS KtndM>8h, Mittel. Einzig richtiger Zusatz zur
Kuhmilch . Prämittt auf 82 AuSstellunge ». Ueberall zu haben .

3« Aarksrnhe in sSmlutkilSeu Apotheken « . vielen progenyaudtungcnvsdp . Waibezahn , Fischdeck» Weser. 8417a.2S.3

w» ' ? iabr,a

varmstadt vrasdon Frankfurt Freiburg Hanntm
Kirkel
Mft

1161* Leonhard HItz
Fabrik gegr . 1839 »

CO

Dauer «

haftigkeit
und Eleganz
lassen sich nur
vereinen , wenn

ausschliesslich
edelstes und bestes
Material verarbeitet wird .

Frei

firn«
fw

183 Raisefstrasse 183.
Straoshurb

D .
lSegend

_ _ ^ Jbcot so
MSnehon DRDR Vmnbai », |W ward ,- - "

gtwatt
: ffiäi«r

Zn beachten !
Ter Umbau meiner Läden Kaiserstrasse 30 beginnt jRttffttijaI

gnui . Um mit de« Lage « soweit als thuulich zu räumen , habe ich mich !
j entschlösse« , die Preise wesentlich herabzusetzen und werde « z« gauz ^

G»or«» IpillisoaQ . Preisen
verka «attr ^

a) Kleiderstoffe, Waschstoffe, Iepyir , Kattune etc. -
^ ^ ,b) Wettstoffe, SatinAugusta,Werkzeuge, Schürzenstoffe,Wnterrockstoffeetc.

t) Betttücher ift Baumwolle, Katö - und Betukeine«, Kandtücher,
Tischtücher, Servietten etc»

d) DamenconfectioN, Kapes, Krage«, Iaquets kn stell und schwätz ,
S) Wettseder«, -a- Md . z« M . 0,84, 1,18, 1,50, 1,90, 2,50, 2,80,

8,10, 3,50,
Daunen, das Md. zn Mi . 3,50, 4,—, 4,50, 5,— nnd tzöster
ßomplelte Wette«, at» Wettstelke, Wost, Hkkaktahe, Wolster, Keck“

Seit und 2 Kiffe», zusamme« von Mk. 58 an
Sämmtliche Tsteite einzeln festr villig.

AÜr Wrautausstattunge« äußerst günstige Aelegmhett. m |
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sich W
dm \

300 KataerHfrasise SOS 00 HakefiOasse 30 j
vis-4-vis Sem Ariedrichssilld. Nächst der Kronenstraße.

I

EMOLICH Ein HUTES HAAROASSEltr ]
•Statt Pomade, «allbei , Statt sdhidl. Essenzen , j

jaVOL tat eia Ö*areo * »ervirnnr »mittel ersten Range ».
AVOZ. macht die Haar * ael « MiW(MehB>d reeeluneiltf .
AVöE Ist für Haept - ünd B*.rth *hr gleieh hftgenSin i

jAYOt *erlelht dea Haaren vollendete Seltenheit /
jATOb Stürtt and eMMackt iiS Hößf *«ht gdna edental
. » TOI etarktn v. raehent die Augenbrauen n.Wimpern l
^

VO ^
Üt dd* VernttnAlptte SbUdeate Qehalt * ollste .f

i

. ist nt Jedermann unbedingtnothwendig
. JAVOL beeilst erquickenden , beleben
hä Fwgbtie et . 2 —, bepeelSMoe . ak>3 .M Hi

nnriee , k CoHT“u'Mjee»ttrT6 . ,

belebenden Wohlgeruc' * le See meawn Parr
«IhSSsSleRbl . AhetM

19ÜS.I
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1677 l
1854 t

Zeige hiermit den Eingang säinnttlicher EoMmer » und
Saschstoffß ergebenst an.

Sehr große Auswahl in allen neuen Mustern und
Gewebe «, reizende Aachen in nur guten Qualitäten zu mäßigen |
Preisen .

Kein Kaufzwang . TurTir- nn
Bitte freundl. um gütigen Zuspruch. 10595.«,* |

. Ae
der aus

l hatte.

ser Wurril« « h RejieztsPst 4). V'. Kopf ,
Herrenstratze 14 ,

N.
«suchte
mit po<
die ja

' könne.
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und «!

Oadltetz« dni WU « azl . ^ttUemli bei tMIMIi
LdlthttroPt »« Mir, von-

rrlicherSo» »
IderbareNptur. hti_

rttftktfWithlitt « llll

GebrauchsanWeisung nur echt bei
;F. KIhAHBrfBrd.Psrf .-fabrifc»

SpaniergiMc «
d%a
dunMSsimdiemtioflmk, n. Bldo ^

_ _ . . . „ — - - „ JTene il ^ eOtMlebader “ . WasserAeilTeriabren . H 6 tel coiulorUbel , eiectr . Licht, vorzttglielie Verpflegong . Pensionvon Mk. 8r— na* — ~ Pr «ipee (e sratln doich don Ktiwni tHr» Ofilulcr und den Betiucr Ollo Ooeiinfm ^

. . - . - düngest IxtietdcfttL ■A™, n4ch Bel« 3^1. Alte befahl *« Btahlquellen , Stahi -, Mdof-, Pichtennadel -, eiectr . fiider . „ IfeuJ ( leeiriuie Uebt -
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vor ihr
U»d ihr
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